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Vielseitig: Familien-SUV 

mit  Assistenz-System
ASX
Kompakt: Vielseitig und neu
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Ferienzeit – Lagerzeit
Liebe Krienserinnen und 
Krienser
Wir erinnern uns (hoffentlich) 
immer gerne an die vergan-
genen Lagerzeiten, sei das in 

Pfadi- oder Schullagern. Haften bleiben nicht 
nur Erlebnisse mit den Gspänli von damals 
und die besuchten Dörfer in den Bergen 
oder anderen schönen Landschaften unse-
rer Schweiz. Unvergessen bleibt auch der 
Lagergeruch von nassen Kleidern, Zelten und 
feuchtem Matsch, weil traditionell das Wetter 
die Kinder in den Lagern oft auf die Probe 
stellt. Auch unser Schullager in Kippel wurde 
diesen Sommer im hochgelegenen Lötschental 
herausgefordert. Die Schneegrenze im Ober-
wallis fiel beängstigend fast bis zum Dorf und 
es regnete während drei Tagen nur einmal – 
aber dauerhaft … Die 55 Kinder und 14 Leite-
rinnen und Helfer liessen sich aber die Laune 
nicht nehmen und führten ihre Reise durch 
die 5 Kontinente mit viel Improvisation und 
Witz durch. Der Ausflug ans Meer in Austra-
lien wurde ins Hallenbad Gampel verlegt, der 
Norwegertag von der Faflerenalp nach «Mat-
schedonien», die Olympiade in die Turnhalle. 
Bei meinem Besuch am letzten Tag wurde ich 
mit dem Lager-Räpp und dem Lied «Wir sind 
Kippelgoofe» herzlich begrüsst. Nach einer 
Bilderschau über die ganze Woche bedankte 
ich mich bei den Kindern mit einem Dessert. 
Vor allem die sauren Schlangen wurden mit 
einem ohrenbetäubenden «Zigizagi» verdankt. 
Ich fühlte mich Jahre zurückversetzt in meine 
Schullagerzeiten, die ich in Montana und an 
den Ferienwanderungen erleben durfte.
Herzlicher Dank an die Leiterin Evelyne Staubli 
und ihre olympiareife «Staff». Ohne zahlreiche 
begeisterte Helferinnen und Chrampfer sind 
diese Ferienlager nicht möglich.

Ich freue mich bereits auf den Besuch im 
nächsten Jahr und hoffe, dass wir die Faf-
lerenalp dieses Mal erobern können.

Mit einem herzlichen Sommerlager-Gruss

Paul Winiker
Gemeindepräsident
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1   Die Verkehrsinstruktoren der 
Luzerner Polizei unterrichten pro 
Jahr über 30000 Kinder und 
Jugendliche im ganzen Kanton 
Luzern. Stufengerechte Lernin-
halte werden den Schulklassen in 
Theorie und Praxis vermittelt.

8  Seit Ende Juni wird auf der vbl-
Linie 1 zwischen Kriens-Obernau 
und Luzern-Maihof der erste neue 
Doppelgelenktrolleybus eingesetzt.

CKW Conex AG
Elektro+Licht, IT+Communication
Solartechnik, Gebäudeautomation
Hirschengraben 33, Postfach, 6002 Luzern
T 041 249 54 11, info@ckwconex.ch, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Wir gratulieren
zum erfolgreichen
Lehrabschluss!

Insgesamt 39 Lernende haben
die Lehre bei CKW Conex AG
erfolgreich abgeschlossen.

Lukas Bucheli
Telematiker EFZ
Telematics Luzern
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CKW Conex AG
Elektro + Licht, IT + Communication, Solartechnik, Gebäudeautomation
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch, www.ckwconex.ch

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Persönlich engagiert.

Sandro Felder und das CKW Conex-Team Kriens.
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Verkehrsinstruktion der Luzerner Polizei

Sicherheit auf dem Schulweg und in der Schule

Die Verkehrsinstruktoren der Luzer­
ner Polizei unterrichten pro Jahr über 
30 000 Kinder und Jugendliche im gan­
zen Kanton Luzern. Stufengerechte 
Lerninhalte werden den Schulklassen 
in Theorie und Praxis vermittelt.

Durch ihre Tätigkeit sensibilisieren 
die Spezialisten in der Verkehrsun-
fall- und Sicherheitsprävention Kin-
der und Jugendliche für die Gefahren 
des Strassenverkehrs, bringen ihnen 
Verkehrsregeln bei und schulen das 
richtige Verhalten. Weiter überwachen 
sie Schulwege, führen Präventionsan-
lässe durch, beraten Behörden, Schul-
leitungen, Lehrpersonen und Eltern. 
Ziel ist es, Unfälle zu verhindern und 
ihre Folgen zu vermindern sowie die 
Sicherheit zu erhöhen. Auf Anfrage 
führen die Verkehrsinstruktoren nach 
Möglichkeit auch Unterricht an Kan-
tons- und Berufsschulen sowie an Al-
tersnachmittagen durch.

Unterrichtsinhalte
Im Kindergarten und in der 1. 

Primarklasse geniessen die jüngsten 
Schülerinnen und Schüler eine Fuss-
gängerausbildung. Es wird dabei das 
sichere Überqueren der Strasse ein-
geübt. Ein weiteres Thema ist die Si-
cherheit durch Sichtbarkeit. Die Kinder 
erhalten im Kindergarten ein Leucht-

dreieck und in der 1. Primarklasse ein 
Leuchtgilet, welche sie gut sichtbar 
machen. Ab der 2. Primarklasse folgt 
dann die Radfahrerausbildung. In der 
5. Klasse absolvieren die Schüler den 
Radfahrertest. Er bildet den Abschluss 
der Radfahrerausbildung auf der Pri-
marstufe. Das Ziel ist es, dass sich 
die Kinder mit dem Fahrrad korrekt 
und sicher im Strassenverkehr bewe-
gen können. Die Kinder werden durch 
Lehrpersonen und Verkehrsinstrukto-
ren auf den Radfahrertest vorbereitet. 

Für praktische Übungen und zur Vor-
bereitung auf die Radfahrerprüfung ist 
auf dem Schulhausplatz des Brunn-
mattschulhauses ein Verkehrsgarten 
aufgemalt. In der Sekundarschule 
werden altersentsprechende Verkehrs-
themen sowie Alkohol, Drogen, Grup-
pendruck und der richtige Umgang mit 
sozialen Medien thematisiert.

Hinweise zum Schulbeginn 
Demnächst beginnt für viele Kin-

dergarten- und Primarschulkinder mit 

Verkehrserziehung in Kriens: Auch das richtige Überqueren der Strasse will 
 gelernt sein. Die Luzerner Polizei hilft aktiv mit.
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Kindergarten/Hort Amlehn

Spatenstich für neue Kindergärten  
im Krienser Kupferhammerquartier

Mit dem Ende des Schuljahres waren 
in Kriens auch die Tage des Kindergar­
tengebäudes beim Schulhaus Amlehn 
gezählt. Vertretungen aus Politik, Bau 
und Bildung haben zusammen mit den 
beteiligten Architekten den offiziellen 
Spatenstich vollzogen für den Neubau 
von Räumen für Kindergarten und Hort 
im Kupferhammerquartier.

Der konsequente Ausbau der Infra-
struktur für die Tagesstrukturen für 
Kinder wird in Kriens weiter vorange-
trieben. Nach der Eröffnung der Horte 
in der Meiersmatt, im Roggern und im 
Zentrum sowie im Schulhaus Gabel-
dingen und im Obernau wird nun ab 
Sommer 2015 auch im Kupferhammer-
quartier ein entsprechendes Angebot 
entstehen. Platz finden wird der neue 
Hort mit rund 20 Betreuungsplätzen 
in einem Neubau zusammen mit drei 
zusätzlichen Kindergartenabteilungen, 
womit die Gemeinde Kriens einen wei-
teren Schritt macht in der Umsetzung 
des Zweijahreskindergartens.

Der Neubau beim Amlehn-Schul-
haus wird am Standort des heutigen 
Kindergartens im Minergie-Standard 
erstellt. Das verspielte heutige Kinder-
gartengebäude aus dem Jahr 1963 mit 
dem typischen Giebeldach wird in den 

kommenden Wochen abgebrochen – 
Bausubstanz und Raumangebot waren 
zu wenig gut, als dass sich eine Sanie-
rung mit Erweiterung gerechnet hät-
te. Bis im Sommer 2015 entsteht jetzt 
unter der Leitung der A4-Architekten 
(Armin Wigger und Andreas Helbling) 
ein Neubau, dessen Räume bei Bedarf 
auch in zusätzlichen Schulraum für das 
Amlehn-Schulhaus umgenutzt werden 
könnten.

Das neue Gebäude wird eine ange-
winkelte Form haben und bildet zusam-
men mit dem nahen Amlehn-Schul-
haus einen klassischen Schulhof, der 
zur Amlehnstrasse hin abgeschirmt ist. 
Damit erfährt die gesamte Schulanlage 
Amlehn eine deutliche Aufwertung. 

Gemeinderätin Judith Luthiger-
Senn freute sich über den Start zum 
Ausbau der Tagesstrukturen im Kup-
ferhammerquartier. «Es war uns stets 
ein Anliegen, dass wir auch bei einer 
Umsetzung der Zentrumsprojekte unse-
re anderen Aufgaben im Bereich der In-
frastruktur vorwärtstreiben.» Der Aus-
bau des Hort- und Kindergartennetzes 
in Kriens mit dem Beispiel Amlehn sei 
da ein wichtiges Zeichen, dass Kriens 
seine Attraktivität gerade auch für jun-
ge Familien weiter erhöhen wolle.

dem Schuleintritt ein neuer Lebensab-
schnitt mit neuen Erfahrungen; nicht 
nur im Schulzimmer, sondern auch auf 
dem Schulweg. Erziehungsberechtigte 
können gemäss den folgenden Tipps 
einen wichtigen Beitrag dazu leisten, 
dass ihr Kind möglichst sicher zur 
Schule oder in den Kindergarten ge-
langt:

•  Üben Sie mit Ihrem Kind den Schul-
weg bereits vor dem ersten Schultag 
und mehrere Male.

•  Wählen Sie nicht den kürzesten, son-
dern den sichersten Weg.

•  Kleiden Sie Ihr Kind so, dass es gut 
sichtbar ist.

•  Planen Sie genügend Zeit ein, damit 
Ihr Kind in Ruhe zur Schule gehen 
kann.

•  Vermeiden Sie «Taxifahrten» zur 
Schule, denn der Weg zu Fuss zur 
Schule ist spannend, gesund und 
wichtig für die sozialen Kontakte Ih-
res Kindes.

Eltern werden aufgefordert, die Ver   -
antwortung für die Sicherheit und die 
Entwicklung ihres Kindes wahrzuneh-
men und dazu beizutragen, dass die 
Kinder auf das Abenteuer Schulweg 
vorbereitet sind.

Achtung Kinder! Prak­
tische Tipps im Strassen­
verkehr bei Schulbeginn

•  Seien Sie besonders aufmerksam 
in der unmittelbaren Umgebung 
von Schulhäusern sowie an Hal-
testellen von Schulbussen und 
öffentlichen Verkehrsmitteln.

•  Reduzieren Sie die Geschwin-
digkeit, wenn Sie Kinder im 
Bereich der Strassen sehen, und 
seien Sie bremsbereit.

•  Halten Sie vor Fussgängerstrei-
fen immer vollständig an, wenn 
ein Kind die Fahrbahn überque-
ren möchte. Kinder lernen in der 
Verkehrsinstruktion, den Fuss-
gängerstreifen erst zu überque-
ren, wenn ein Fahrzeug stillsteht.

•  Geben Sie keine Handzeichen, 
denn das Kind könnte sonst los-
rennen, ohne auf weitere Gefah-
ren zu achten (z.B. Gegenver-
kehr).

•  Halten Sie genügend Abstand 
zu Rad fahrenden Kindern und 
rechnen Sie mit falschen Verhal-
tensweisen.

Vertreter aus Politik, Schule und Architektenteam haben den Spatenstich vorgenommen 
für den Hort Amlehn: Es geht weiter mit den Schulraum-Optimierungen im Unterdorf.

F O K U S
K R I E N S
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Einwohnerrat Kriens

KIG: Neue Informationsdrehscheibe  
für  Kriens zu Gesundheitsfragen ab Herbst

Im kommenden Herbst gibt es für 
Kriens eine zentrale Anlaufstelle für alle 
Fragen zu Unterstützungs- und Betreu-
ungsangeboten bei Fragen rund um Ge-
sundheit und Alter. Der Krienser Einwoh-
nerrat wurde vom Gemeinderat mit einem 
entsprechenden Planungsbericht auf dem 
Laufenden gehalten. Die «Krienser Infor-
mationsstelle Gesundheit» (KIG), die bei 
der Spitex angesiedelt werden wird.

Die Angebote im Bereich Betreuung 
und Pflege sind auch in Kriens sehr 
vielseitig. Neben verschiedenen Ange-
boten in Kriens selber stehen weitere 
Angebote in umliegenden Gemeinden, 
im Kanton oder sogar ausserkantonal 
zur Verfügung. Entstand bei älteren 
Menschen etwa der Bedarf nach Unter-
stützungsleistungen, mussten sich diese 
oder deren Angehörige jeweils bei ver-
schiedenen Stellen erkundigen, welches 
denn nun für sie das beste Angebot sei.

Der Bedarf nach einer entsprechen-
den Informations- und Anlaufstelle 
ist seit Jahren ausgewiesen. Er wurde 
durch verschiedene Wortmeldungen im 
Rahmen der Zukunftskonferenz «Wir 
sind Kriens» untermauert. Jetzt wird 
diese Informations- und Anlaufstel-
le umgesetzt. Im kommenden Herbst 
nimmt die «Krienser Informationsstel-
le Gesundheit» in den Räumlichkeiten 
der Spitex Kriens ihren Betrieb auf. Sie 
wird dabei einen umfassenden Aufga-
benkatalog zu erfüllen haben:

•  Auskünfte: In erster Linie ist es eine 
Informationsdrehscheibe über beste-
hende Angebote an Unterstützungs-
angeboten zu Fragen von Gesund-
heit und Alter.

•  Beratung: Das vernetzte Fachwissen 
der Stelleninhabenden soll beratend 
wirken und Hilfe zur Selbsthilfe im 
konkreten Einzelfall ermöglichen.

•  Abklärung/Betreuung: In der Fort-
setzung soll die Stelle zudem klären, 
welche Art von Unterstützung im Ein-
zelfall nötig ist (Pflege, Pflegeplatz, 
Heimeintritt), und auf welchem Weg 
diese Dienstleistung erhältlich ist.

Die KIG versteht sich als Dienstleis-
tungsorganisation, welche bestehende 
Angebote im Betreuungs- und Pflege-
bereich miteinander vernetzt. Die Un-
terstützung, Begleitung und Beratung 
sollen Betroffene, aber auch Angehö-
rige in einer oft schwierigen Situation 
wirkungsvoll entlasten, wobei der Di-
rektkontakt zu den betroffenen Insti-
tutionen weiterhin möglich sein wird. 
Die KIG wird unabhängig sein von der 
Gemeinde Kriens. Zu diesem Zweck 
wurde eine einfache Gesellschaft ge-
gründet, in der die Heime  Kriens und 
die Spitex Kriens vertreten sind. Die 
Beratungsleistungen werden bei der 
einfachen Gesellschaft Krienser Infor-
mationsstelle Gesundheit KIG bestellt 
und stehen der Bevölkerung grund-
sätzlich kostenlos zur Verfügung.

Der Gemeinderat zeigte sich über-
zeugt, dass die KIG einem Bedürfnis 
der Menschen entspreche und dass 
eine Orientierungshilfe in diesen Fra-
gen sehr willkommen sei. Die entste-
henden Mehrkosten seien vertretbar, 
da es sich um eine präventive Mass-
nahme handle, die verhindere, dass 
Menschen mangels Unterstützung 
vorzeitig teure Pflegedienstleistungen 
an Anspruch nehmen müssten. 

Krienser Förderpreis

Anerkennung für Förderung 
von Musiktalenten

Der Förderpreis für Kunst und Kultur 
geht dieses Jahr an Marco Jencarelli 
und Mischa Boesiger. Mit dem Preis 
würdigt die Gemeinde das grosse 
Engagement der beiden bei der För-
derung junger Talente. Marco Jenca-
relli und Mischa Boesiger setzen sich 
erfolgreich für Musikerinnen und 
Musiker ein und unterstützen diese 
mit ihrer Erfahrung und den techni-
schen Möglichkeiten der Soundfarm 
im Obernau, die sie vor 12 Jahren 
gründeten.

Die Wahl der Preisträger erfolgte 
durch den Gemeinderat auf Antrag 
der Kulturkommission. Der Krienser 
Förderpreis für Kunst und Kultur in 
der Höhe von Fr. 5000.– wird in der 
Regel alle zwei Jahre verliehen.

Die Preisübergabe findet am Sonn-
tag, 9. November, 11.00 Uhr, im 
Rahmen einer öffentlichen Feier im 
Scala (Luzernerstrasse 15, 6010 Kri-
ens) statt. Die Krienser Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen.

Gemeindebibliothek Kriens

Kirgisische Lesung

Am Donnerstag, 28. August findet 
in der Gemeindebibliothek eine Le-
sung aus Dshamilja des kirgisischen 
Schriftstellers Tschingis Aitmatow 
statt (19.30 Uhr). Es lesen Christoph 
Schwyzer (aus der deutschen Über-
setzung) und Ainagül Mamyrbaeva 
(einzelne Stellen aus dem kirgisi-
schen Original).

Vorgängig um 18.00 Uhr sind alle 
eingeladen zum kirgisischen Apéro 
bei der Jurte auf der Krauerwiese, 
wenige Schritte von der Gemeinde-
bibliothek entfernt. Die Lesung ist 
der Auftakt der Kirgistan-Tage (28.–
31.8.) in Kriens. Eintritt Fr. 10.–. Für 
Mitglieder des Vereins Pro Gemein-
debibliothek gratis. 

Hinweis: Am Freitag, 29. August 
ist die Gemeindebibliothek Kriens 
wegen eines internen Anlasses ge­
schlossen.

Einwohnerrat Kriens

Kurzprotokoll

Unter der Leitung von Christine 
Kaufmann-Wolf hat der Einwohnerrat 
Kriens folgende Geschäfte erledigt:

Infostelle Gesundheit
Der Einwohnerrat nahm von einem 

Planungsbericht Kenntnis, der den 

Weg zur Realisierung der «Krienser 
Informationsstelle Gesundheit» (KIG) 
aufzeigt. Diese neue Dienstleistung 
soll ab November 2014 verfügbar sein 
und ist Teil des Versorgungskonzeptes 
Gesundheit und Alter Kriens aus dem 
Jahr 2011. In der KIG erhalten ältere 
Menschen, Angehörige und weitere 
Interessierte zentral und koordiniert 
Informationen über Dienstleistungen 
in Gesundheits- und Altersfragen. Mit 
der neu zu schaffenden Informations-

A K T U E L L
K R I E N S
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der Auftakt der Kirgistan-Tage (28.–
31.8.) in Kriens. Eintritt Fr. 10.–. Für 
Mitglieder des Vereins Pro Gemein-
debibliothek gratis. 

Hinweis: Am Freitag, 29. August 
ist die Gemeindebibliothek Kriens 
wegen eines internen Anlasses ge-
schlossen.

Einwohnerrat Kriens

KIG: Neue Informationsdrehscheibe  
für Kriens zu Gesundheitsfragen ab Herbst

Im kommenden Herbst gibt es für 
Kriens eine zentrale Anlaufstelle für 
alle Fragen zu Unterstützungs- und Be-
treuungsangeboten bei Fragen rund um 
Gesundheit und Alter. Der Krienser Ein-
wohnerrat wurde vom Gemeinderat mit 
einem entsprechenden Planungsbericht 
auf dem Laufenden gehalten. Die «Kri-
enser Informationsstelle Gesundheit» 
(KIG), die bei der Spitex angesiedelt 
werden wird, soll als Informationsdreh-
scheibe amten.

Die Angebote im Bereich Betreuung 
und Pflege sind auch in Kriens sehr 
vielseitig. Neben verschiedenen Ange-
boten in Kriens selber stehen weitere 
Angebote in umliegenden Gemeinden, 
im Kanton oder sogar ausserkantonal 
zur Verfügung. Entstand bei älteren 
Menschen etwa der Bedarf nach Unter-
stützungsleistungen, mussten sich diese 
oder deren Angehörige jeweils bei ver-
schiedenen Stellen erkundigen, welches 
denn nun für sie das beste Angebot sei.

Der Bedarf nach einer entsprechen-
den Informations- und Anlaufstelle 
ist seit Jahren ausgewiesen. Er wurde 
durch verschiedene Wortmeldungen im 
Rahmen der Zukunftskonferenz «Wir 
sind Kriens» untermauert. Jetzt wird 
diese Informations- und Anlaufstel-
le umgesetzt. Im kommenden Herbst 
nimmt die «Krienser Informationsstel-
le Gesundheit» in den Räumlichkeiten 
der Spitex Kriens ihren Betrieb auf. Sie 
wird dabei einen umfassenden Aufga-
benkatalog zu erfüllen haben:

• �Auskünfte: In erster Linie ist es eine 
Informationsdrehscheibe über beste-
hende Angebote an Unterstützungs-

angeboten zu Fragen von Gesund-
heit und Alter.

• �Beratung: Das vernetzte Fachwissen 
der Stelleninhabenden soll beratend 
wirken und Hilfe zur Selbsthilfe im 
konkreten Einzelfall ermöglichen.

• �Abklärung/Betreuung: In der Fort-
setzung soll die Stelle zudem klären, 
welche Art von Unterstützung im Ein-
zelfall nötig ist (Pflege, Pflegeplatz, 
Heimeintritt), und auf welchem Weg 
diese Dienstleistung erhältlich ist.

Die KIG versteht sich als Dienstleis-
tungsorganisation, welche bestehende 
Angebote im Betreuungs- und Pflege-
bereich miteinander vernetzt. Die Unter-
stützung, Begleitung und Beratung sollen 
Betroffene, aber auch Angehörige in ei-
ner oft schwierigen Situation wirkungs-
voll entlasten, wobei der Direktkontakt 
zu den betroffenen Institutionen weiter-
hin möglich sein wird. Die KIG wird un-
abhängig sein von der Gemeinde Kriens. 
Zu diesem Zweck wurde eine einfache 
Gesellschaft gegründet, in der die Heime 
Kriens und die Spitex Kriens vertreten 
sind. Die Beratungsleistungen werden bei 
der einfachen Gesellschaft Krienser In-
formationsstelle Gesundheit (KIG) bestellt 
und stehen der Bevölkerung grundsätz-
lich kostenlos zur Verfügung.

Der Gemeinderat zeigte sich über-
zeugt, dass die KIG einem Bedürfnis 
der Menschen entspreche und dass eine 
Orientierungshilfe in diesen Fragen sehr 
willkommen sei. Die entstehenden Mehr-
kosten seien vertretbar, da es sich um eine 
präventive Massnahme handle, die ver-
hindere, dass Menschen mangels Unter-
stützung vorzeitig teure Pflegedienstleis-
tungen an Anspruch nehmen müssten. 
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Museum im Bellpark
Sommerpause des Museums bis zum 23. 
August. Das Museum bleibt während 
dieser Zeit geschlossen. 

PASTA – Zur Geschichte  
der Teigwarenfabrik Kriens
24. August bis 2. November. 1855 wurde 
die Teigwarenfabrik durch zwei Krienser 
Unternehmer gegründet. Die Ausstellung 
thematisiert die wechselhafte Geschichte 
dieser Krienser Firma, die als eine der 
ersten industriellen Produktionsstätten 
für Teigwaren in der Schweiz gilt. Die 
Nudelproduktion musste nach Mitte der 
1960er Jahre eingestellt werden und 
die Liegenschaft wurde 1977 durch die 
Gemeinde Kriens übernommen. Zeit-
gleich zur Ausstellung erschien eine 
Publikation über die Geschichte der Kri-
enser Teigwarenfabrik, welche von der 
Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern 
herausgegeben wurde.

SWITZAIRLAND – Ein Porträt  
aus der Vogelperspektive
24. August bis 2. November. 23. August, 
17.00 Uhr Eröffnung mit Buchvernis-
sage. Sie und Ihre Freunde sind herzlich 
eingeladen dabei zu sein. 
Seit dem Beginn der Luftfahrt wurde 
die Schweiz von der Swissair aus der 
Vogelschau umfassend fotografisch do -
kumentiert. So entstand nach 1917 ein 
Bildbestand, der einerseits durch den 
besonderen ästhetischen Reiz der Auf-
nahmen überzeugt und der andererseits 
im Sinne eines Langzeitporträts die Ent-
wicklung der urbanen Schweiz nachvoll-
ziehbar macht.

    www.bellpark.ch

drehscheibe sollen primär bestehende 
Angebote verknüpft werden. In einer 
individuellen Beratung zeigen Fach-
leute den Ratsuchenden auf, welche 
Möglichkeiten an Unterstützung oder 
an Betreuung zur Verfügung stehen. 
Die Stelle wird in den Räumen der Spi-
tex untergebracht sein.

Leistungsvereinbarung  
mit der Spitex Kriens

Der Einwohnerrat stimmte einer 
  neuen, auf vier Jahre ausgelegten 
Leistungsvereinbarung mit der Spitex 
Kriens zu. Der Leistungskatalog defi-
niert, welche Massnahmen die Spitex 
Kriens zur Abdeckung ambulanter 
Pflegeleistungen sowie Haushalthil-
fe und Familienentlastung erbringt. 
Wie alle anderen Gemeinden auch 
ist die Gemeinde Kriens von Geset-
zes wegen zu diesen Dienstleistungen 
verpflichtet. Die neue Vereinbarung 
regelt Umfang, Art und Kosten dieser 
Betreuungsangebote detailliert. Sie 
enthält zusätzlich auch Massnahmen 
der «Palliative Care». Dieser «Brücken-
dienst» soll mithelfen, Menschen mit 
unheilbaren, lebensbedrohlichen oder 
chronisch fortschreitenden Krank-
heiten zu unterstützen und ihnen im 
Rahmen der individuellen Möglich-
keiten ein Höchstmass an Selbstbe-
stimmung zu ermöglichen. Diesen Teil 
der Dienstleistungen kauft die Spitex 
 Kriens bei der Spitex-Organisation 
der Stadt Luzern ein. Insgesamt über-
nimmt die Gemeinde Kriens 2 Mio. 
Franken der Kosten von insgesamt 3,5 
Mio. Franken.

Leistungsvereinbarung Spitex –  
Mütter­ und Väterberatung

Der Einwohnerrat hiess auch eine 
Leistungsvereinbarung mit der Müt-
ter- und Väterberatungsstelle Kriens 
gut. Sie läuft bis Ende 2017 und defi-
niert, wie die Gemeinde Kriens ihrem 
gesetzlichen Auftrag nachkommt und 
eine Beratungsstelle führt für Mütter 
und Väter von Säuglingen und Klein-
kindern bis 5 Jahre. Diese Beratungs-
dienstleistungen werden wie bisher 
von der Spitex Kriens erbracht und 
sind neu in den Räumlichkeiten des 
Pflegeheims Zunacher 2 zu finden. 
Diese unmittelbare Verfügbarkeit der 
Dienstleistung in der Gemeinde Kri-
ens war dem Parlament wichtig. Ab-
gelehnt wurde ein Antrag der SVP, 
der eine Kostenbeteiligung forderte. 
Die Mehrheit argumentierte, dass es 
sich hier um ein präventives Angebot 
handle, dessen Zugang nicht mit Hür-
den erschwert werden dürfe.

Öffnung des Parkbades Kriens
Mit einer dringlichen Interpellation 

verlangte Thomas Lammer Auskunft 
über die Öffnung des Parkbades im 
Frühjahr. In seiner Antwort führte der 
Gemeinderat aus, dass zu Beginn der 
Saison witterungsabhängig ein Spagat 
bestehe zwischen den zu erzielenden 
Einnahmen und den entstehenden Kos-
ten. Da keine Heizung des Badewassers 
möglich ist, sind die Wassertemperatu-
ren ohne lange Schönwetterphase so tief, 
dass nur wenige Badegäste den Gang ins 
Wasser wagen. Für eine Orientierungs-
hilfe hat das Parkbad selber gesorgt: 
Neu kann jeweils aktuell auf der Website 
www.parkbad-kriens.ch nachgeschaut 
werden, ob das Parkbad geöffnet hat.

Umsetzung von Massnahmen  
aus «Wir sind Kriens»

Das Projekt «Wir sind Kriens» hat den 
Dialog der Gemeinde Kriens mit der Be-
völkerung gestärkt. Deshalb will der Ge-
meinderat den damit eingeleiteten Weg 
konsequent weitergehen. Viele  Ideen 
aus den drei Veranstaltungen mit der 
Bevölkerung seien in die politische Ar-
beit eingeflossen oder bereits umgesetzt. 
Nicht alles Wünschenswerte aber sei (im 
Moment) auch machbar – sei es aus fi-
nanzpolitischen Überlegungen oder weil 
es nicht einem Bedürfnis einer Mehrheit 
entspreche. Mit diesen Informationen be-
antwortete der Gemeinderat die Fragen in 
einem Postulat von Peter Fässler (SP).

VLG­Verbandsaustritt
Der Einwohnerrat folgte der Emp-

fehlung des Gemeinderates und lehnte 
einen sofortigen Austritt aus dem Ver-
band der Luzerner Gemeinden (VLG) 
ab. Die Gemeinde erhalte nur mit einer 
Verbandsmitgliedschaft gegenüber dem 
Kanton Luzern eine Stimme, befand 
eine Mehrheit. Dazu sei ein Mitwirken 
von Kriens bei den anstehenden VLG-
Reformen nur mit einer Mitgliedschaft 
möglich. Sollte sich die Strukturreform 
des VLG nicht im Sinne der Gemeinde 
Kriens entwickeln, wird der Austritt per 
Ende 2015 ins Auge gefasst.

Die Diskussion entsprang zwei Be-
richten zu Vorstössen von Bruno Bienz 
(Grüne) und Peter Portmann (SVP).

Informatik­Strategie
Mit einem Bericht beantwortete der 

Gemeinderat ein Postulat von Roland 
Schwizer (CVP) zur Informatik-Strategie 
der Gemeinde Kriens. Mit dem Gesamt-
konzept orientierte der Gemeinderat 
auch, dass am 1. Juli die Umstellung der 
IT-Dienstleistungen auf den neuen Ge-
meindeverband erfolgen werde.

Politische Vorstösse

Die Bearbeitung des folgenden Ge-
schäfts wurde abgelehnt:  Dringliche 
Motion Erni: «Zur Einhaltung des Fi-
nanzplanes, trotz veränderten Rah-
menbedingungen».

Verabschiedungen 
Alex Hahn (FDP) und Yanik Kloter 

(JUSO) wurden aus dem Einwohnerrat 
verabschiedet. Sie hatten ihren Rück-
tritt eingereicht. 

Aus Zeitgründen wurden die Be-
richte zur Interpellation Tanner «Kos-
tentreiber Soziale Wohlfahrt in Kriens», 
Interpellation Ercolani «Heizungsan-
lagen in gemeindeeigenen Gebäuden» 
sowie die Begründung zum Postulat 
Ercolani «Beschäftigung von Sozialhil-
febezügern» abtraktandiert. Auch die 
Fragestunde konnte nicht stattfinden. 

Museum im Bellpark
Sommerpause des Museums bis zum 23. 
August. Das Museum bleibt während 
dieser Zeit geschlossen. 

PASTA – Zur Geschichte  
der Teigwarenfabrik Kriens
24. August bis 2. November. 1855 wurde 
die Teigwarenfabrik durch zwei Krienser 
Unternehmer gegründet. Die Ausstellung 
thematisiert die wechselhafte Geschichte 
dieser Krienser Firma, die als eine der 
ersten industriellen Produktionsstätten 
für Teigwaren in der Schweiz gilt. Die 
Nudelproduktion musste nach Mitte der 
1960er Jahre eingestellt werden und 
die Liegenschaft wurde 1977 durch die 
Gemeinde Kriens übernommen. Zeit-
gleich zur Ausstellung erschien eine 
Publikation über die Geschichte der Kri-
enser Teigwarenfabrik, welche von der 
Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern 
herausgegeben wurde.

SWITZAIRLAND – Ein Porträt  
aus der Vogelperspektive
24. August bis 2. November. 23. August, 
17.00 Uhr Eröffnung mit Buchvernis-
sage. Sie und Ihre Freunde sind herzlich 
eingeladen dabei zu sein. 
Seit dem Beginn der Luftfahrt wurde 
die Schweiz von der Swissair aus der 
Vogelschau umfassend fotografisch do
kumentiert. So entstand nach 1917 ein 
Bildbestand, der einerseits durch den 
besonderen ästhetischen Reiz der Auf-
nahmen überzeugt und der andererseits 
im Sinne eines Langzeitporträts die Ent-
wicklung der urbanen Schweiz nachvoll-
ziehbar macht.

  ��www.bellpark.ch
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vbl-Linie 1

Mehr Platz und mehr Komfort  
für Buspassagiere 

Seit Ende Juni wird auf der vbl-Linie 1 
zwischen Kriens-Obernau und Luzern-
Maihof der erste neue Doppelge-
lenktrolleybus eingesetzt. Die neuen 
grossen Trolleybusse verfügen über bis 
zu 220 Plätze, was die Kapazität der 
Fahrzeuge gegenüber den Anhänger-
fahrzeugen deutlich erhöhen wird.

Bis Ende Oktober sollten weite-
re acht Busse einsatzbereit sein. Sie 
werden mit 56 Sitz- und maximal 164 
Stehplätzen gegenüber den heutigen 
Anhängerzügen rund 25 Prozent mehr 
Passagiere befördern können. 

Die neuen Doppelgelenktrolley-
busse setzen optisch neue Massstäbe. 
Die Frontpartie ist tramähnlich und 
modern gestaltet. Ausserdem weichen 
die Busse farblich vom gewohnten 
vbl-blau-weiss ab. «Mit der neuen 
Farbgebung bei den Doppelgelenk
trolleybussen wollen wir klar erkenn-
bar machen, dass es sich bei der Linie 1 
um die frequenzstärkste ÖV-Linie der 
ganzen Zentralschweiz handelt», sagt 
vbl-Direktor Norbert Schmassmann. 
Mit Busbevorzugungsmassnahmen 
und dem neuen Erscheinungsbild der 
Doppelgelenktrolleybusse soll die Li-
nie in den nächsten Jahren weiter 
aufgewertet werden und das Busfah-
ren für die Fahrgäste attraktiver, kom-
fortabler, zuverlässiger und schneller 
machen. 

Elektrischer Antrieb 
Mit der Beschaffung von neun neuen 

Doppelgelenktrolleybussen erhöht die 
vbl den Bestand an diesen grossen Fahr-
zeugen auf 12. Dafür investiert die vbl 
12,75 Mio. Franken. vbl und VVL stärken 
mit dieser Investition die umweltfreund-
liche, geräuscharme Antriebsart des 
Trolleybusses. Die neuen Doppelgelen-
ker sind – anders als andere bei der vbl 
im Einsatz stehende Trolleybusse – nicht 
mehr mit einem Dieselnotfahraggregat 
ausgerüstet, sondern fahren vollelekt-
risch. Für Notfahrten (wenn aufgrund 
einer Baustelle oder einer technischen 
Störung eine kurze Strecke ohne Fahr-
leitung gefahren werden muss) steht neu 
eine elektrische Batterie zur Verfügung.

Doppelgelenktrolleybus:  
Mehr Kapazität, mehr Sitzplätze 

Die neuen Doppelgelenktrolleybusse 
sind 24,7 Meter lang. Besonderer Wert 
wurde auf die kundenfreundliche Ge-
staltung der Stehbereiche gelegt. Fünf 
Schwenkschiebetüren garantieren einen 
guten Passagierwechsel. Die abgedeck-
ten Räder dienen nicht nur dem Design, 
sondern auch der Sicherheit anderer Ver-
kehrsteilnehmer (z.B. Velofahrer).

Die bisherigen Anhängerzüge werden 
in den kommenden Monaten grössten-
teils ausgemustert. Zehn Zugfahrzeuge 
konnte die vbl zu einem symbolischen 
Preis nach Valparaíso (Chile) verkaufen.

Blick hinter die Kulissen  
im Schloss Schauensee
Hatten Sie schon einmal Gelegen-
heit zu einem Blick hinter die Mau-
ern des Krienser Wahrzeichens, des 
Schlosses Schauensee? Dieser Blick 
bietet Gelegenheit, Spannendes aus 
der über 700-jährigen Geschichte 
des Schlosses zu erfahren von der 
Entstehung (in der Zeit nach 1250 
durch die reiche Kaufmannsfamilie 
Sartor) bis zum Kauf durch die Ge-
meinde Kriens im Jahr 1963.

Nachdem die Krienser Bevölkerung 
bereits im Juni die Schlossräum-
lichkeiten besichtigen konnte, fin-
den am 19. August drei weitere, je 
einstündige Führungen durch das 
Schloss Schauensee statt:
 
Die Führungen (18.00, 19.00 und 
20.00 Uhr) werden je mit maximal 
25 Personen durchgeführt. Nach der 
Besichtigung sind alle Teilnehmen-
den zu einem Apéro eingeladen. 
Eine Anmeldung ist notwendig.

Anmeldungen an: proschauensee@
kriens.ch oder Tel. 041 329 63 42 (Prä-
sidialdepartement Gemeinde Kriens)

Sport­ und Kreativwoche 
Herbst 2014

Vom 29.9. bis 3.10.2014 findet die 
Sport- und Kreativwoche (SKW) in 
 Kriens statt. Wir möchten den ca. 200 
teilnehmenden Kindern und Jugend-
lichen (zwischen 7 und 15 Jahren)  
eine spannende Woche anbieten. Das 
Angebot soll die Möglichkeit geben, 
Neues auszuprobieren und kennen-
zulernen oder Wissen zu vertiefen. 
Für die Leiter und Leiterinnen ist es 
auch eine ideale Möglichkeit, für ihr 
Angebot zu werben.

•  Haben Sie einen Beruf oder ein 
Hobby, das Sie gerne weitergeben 
möchten?

•  Sind Sie Mitglied in einem Verein 
oder leiten Sie ein Freizeitangebot 
und wollen sich  präsentieren?

•  Oder kennen Sie jemanden, der ei-
nen Kurs anbieten könnte?

Auf www.infobar-kriens.ch finden 
Sie das Anmeldeformular. Anmel-
deschluss ist am 31. Juli 2014. Bei 
Fragen oder Anregungen steht die Pro­
jektleitung gerne zur Verfügung: 
skw­kriens@gmx.ch oder 079 379 37 83.

vbl-Linie 1

Mehr Platz und mehr Komfort  
für Buspassagiere 

Seit Ende Juni wird auf der vbl­Linie 1 
zwischen Kriens­Obernau und Luzern­
Maihof der erste neue Doppelge­
lenktrolleybus eingesetzt. Die neuen 
grossen Trolleybusse verfügen über bis 
zu 220 Plätze, was die Kapazität der 
Fahrzeuge gegenüber den Anhänger­
fahrzeugen deutlich erhöhen wird.

Bis Ende Oktober sollten weite-
re acht Busse einsatzbereit sein. Sie 
werden mit 56 Sitz- und maximal 164 
Stehplätzen gegenüber den heutigen 
Anhängerzügen rund 25 Prozent mehr 
Passagiere befördern können. 

Die neuen Doppelgelenktrolley-
busse setzen optisch neue Massstäbe. 
Die Frontpartie ist tramähnlich und 
modern gestaltet. Ausserdem weichen 
die Busse farblich vom gewohnten 
vbl-blau-weiss ab. «Mit der neuen 
Farbgebung bei den Doppelgelenk-
trolleybussen wollen wir klar erkenn-
bar machen, dass es sich bei der Linie 1 
um die frequenzstärkste ÖV-Linie der 
ganzen Zentralschweiz handelt», sagt 
vbl-Direktor Norbert Schmassmann. 
Mit Busbevorzugungsmassnahmen 
und dem neuen Erscheinungsbild der 
Doppelgelenktrolleybusse soll die Li-
nie in den nächsten Jahren weiter 
aufgewertet werden und das Busfah-
ren für die Fahrgäste attraktiver, kom-
fortabler, zuverlässiger und schneller 
machen. 

Elektrischer Antrieb 
Mit der Beschaffung von neun neuen 

Doppelgelenktrolleybussen erhöht die 
vbl den Bestand an diesen grossen Fahr-
zeugen auf 12. Dafür investiert die vbl 
12,75 Mio. Franken. vbl und VVL stärken 
mit dieser Investition die umweltfreund-
liche, geräuscharme Antriebsart des 
Trolleybusses. Die neuen Doppelgelen-
ker sind – anders als andere bei der vbl 
im Einsatz stehende Trolleybusse – nicht 
mehr mit einem Dieselnotfahraggregat 
ausgerüstet, sondern fahren vollelekt-
risch. Für Notfahrten (wenn aufgrund 
einer Baustelle oder einer technischen 
Störung eine kurze Strecke ohne Fahr-
leitung gefahren werden muss) steht neu 
eine elektrische Batterie zur Verfügung.

Doppelgelenktrolleybus:  
Mehr Kapazität, mehr Sitzplätze 

Die neuen Doppelgelenktrolleybusse 
sind 24,7 Meter lang. Besonderer Wert 
wurde auf die kundenfreundliche Ge-
staltung der Stehbereiche gelegt. Fünf 
Schwenkschiebetüren garantieren einen 
guten Passagierwechsel. Die abgedeck-
ten Räder dienen nicht nur dem Design, 
sondern auch der Sicherheit anderer Ver-
kehrsteilnehmer (z.B. Velofahrer).

Die bisherigen Anhängerzüge werden 
in den kommenden Monaten grössten-
teils ausgemustert. Zehn Zugfahrzeuge 
konnte die vbl zu einem symbolischen 
Preis nach Valparaíso (Chile) verkaufen.

Blick hinter die Kulissen  
im Schloss Schauensee

Hatten Sie schon einmal Gelegen-
heit zu einem Blick hinter die Mau-
ern des Krienser Wahrzeichens, des 
Schlosses Schauensee? Dieser Blick 
bietet Gelegenheit, Spannendes aus 
der über 700-jährigen Geschichte 
des Schlosses zu erfahren von der 
Entstehung (in der Zeit nach 1250 
durch die reiche Kaufmannsfamilie 
Sartor) bis zum Kauf durch die Ge-
meinde Kriens im Jahr 1963.

Nachdem die Krienser Bevölkerung 
bereits im Juni die Schlossräum-
lichkeiten besichtigen konnte, fin-
den am 19. August drei weitere, je 
einstündige Führungen durch das 
Schloss Schauensee statt:
 
Die Führungen (18.00, 19.00 und 
20.00 Uhr) werden je mit maximal 
25 Personen durchgeführt. Nach der 
Besichtigung sind alle Teilnehmen-
den zu einem Apéro eingeladen. 
Eine Anmeldung ist notwendig.

Anmeldungen an: proschauensee@
kriens.ch oder Tel. 041 329 63 42 (Prä-
sidialdepartement Gemeinde Kriens)
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«Arschbomben»-Contest

Spektakuläre Badi-Sprünge
Am 7. Juni fand im Krienser Parkbad 
der erste «Arschbomben-Contest» 
statt. Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen nahmen 35 Springerinnen 
und Springer am Contest teil, bei 
dem möglichst spektakuläre Sprünge 
(«Arschbomben» mit möglichst viel 
spritzendem Wasser) das Ziel waren.

Die Teilnehmenden waren zwischen 
5 und 35 Jahre alt und duellierten 
sich auf dem 1-Meter-Sprungbrett. 
Die Jugendanimation Kriens veran-
staltete den Anlass bei wunderbarem 
Wetter gemeinsam mit dem Team 
des Parkbades Kriens. Eine Jury 
bestehend aus Mario Meier (Sport
koordinator der Gemeinde Kriens), 
Marjana Ensmenger  (Projektleiterin 
Midnightmove Kriens) und Adrian 
Schuler (Mitarbeiter der Jugendani-
mation Kriens) hatte die gezeigten 
Sprünge zu bewerten. Neben der 
Höhe der Wasserspritzer wurden 
auch der Style und die Schwierigkeit 
des Sprunges bewertet. Mit Philipp 
Schelbert fand der Contest einen 
verdienten Sieger. 

Klimaausstellung  
im Parkbad Kriens
Die in der Juli-Ausgabe des KRIENS-
info vorgestellte Klimaausstellung 
wurde wegen schlechten Wetters ver-
schoben auf Freitag, 15. bis Sonntag, 
17. August.

Verbinden Sie einen Badi-Besuch 
mit einer persönlichen kleinen Ener-
gieweiterbildung.

Parkbad Kriens

«Ausgezeichnete» Wasserqualität  
im Naturerlebnisbad Kriens

Seit der Neueröffnung bietet das Natur
erlebnisbad Kriens Badespass in chlor-
frei gereinigtem Wasser. Die Qualität 
des Badewassers ist auch mit dem 
naturnahen Reinigungsverfahren aus-
gezeichnet. Die Deutsche Gesellschaft 
für Badegewässer bescheinigt dies nun 
sogar mit einem Qualitätszertifikat.

Die Wasserqualität ist in jeder Frei-
luft-Badi eine grosse Herausforderung. 
In Naturbädern erst recht, weil dort 
auf Chlor als Zusatz für die Wasser-
reinigung verzichtet wird. So auch im 
Naturerlebnisbad Kriens, das vor zwei 
Jahren den Betrieb aufnahm. Das Ba-
dewasser wird in diesem Bereich auf 
natürliche Weise mittels bepflanzter 
Filtersysteme gereinigt. 90000 Besu-
cher in der Saison 2013 sind ein ein-
drücklicher Beweis dafür, dass dies 
dem Team im Parkbad Kriens bisher 
sehr gut gelungen ist. Denn das Natur-
bad ist bei den Badegästen offensicht-
lich enorm beliebt.

Regelmässige Kontrollen
Wer ein Naturbad betreibt, ver-

pflichtet sich zu regelmässigen Probe-
nahmen, um jederzeit eine einwand-
freie Wasserqualität sicherzustellen. 
Die Prüfung der wöchentlich einge-
reichten Laborwerte obliegt dem Be-
triebsleiter des Parkbads sowie der 
zuständigen kantonalen Amtsstelle. 
Die Gemeinde Kriens geht noch einen 
Schritt weiter. Bereits seit Fertigstel-
lung des Naturbads hat sie sich mit 
dem Naturerlebnisbad einem internati-
onalen Monitoringsystem angeschlos-
sen. Das in Deutschland entwickelte 
Produkt erfasst in seiner Datenbank 
bereits über 30 Naturschwimmbäder 
in Deutschland und Österreich. Mit 
Kriens ist das erste Schweizer Bad hin-
zugekommen. Jährlich werten Fach-

leute die Messdaten aus und legen 
der Gemeinde Ende Jahr eine detail-
lierte Auswertung mit entsprechenden 
Empfehlungen vor. Der Schlussbe-
richt 2013 zieht eine positive Bilanz 
und bescheinigt dem Parkbad Klein-
feld gute Noten. Die vom Bundesamt 
für Gesundheit BAG und dem Kanton 
Luzern vorgegebenen Richtwerte für 
öffentliche Naturbäder wurden jeder-
zeit eingehalten. Sämtliche beurteilten 
Faktoren (physikalische, chemische, 
biologische und hygienische) bekamen 
ein «gut» bis «sehr gut».

Sehr gute Wasserqualität
Zusätzlich hat das Parkbad Klein-

feld mit dem Naturbad erfolgreich am 
«Qualitätsmanagement für Schwimm- 
und Badeanlagen» teilgenommen. Das 
«IQN-Zertifikat» (Index für die Qualität 
von Naturbädern) wird von der Deut-
schen Gesellschaft für Badegewässer 
(DGfnB) vergeben. Es bescheinigt dem 
Naturerlebnisbad Kriens für die Saison 
2013 eine sehr gute Wasserqualität. 
Für die Gemeinde Kriens stellt das Gü-
tesiegel eine Anerkennung der konse-
quenten Pflege und Überwachung des 
Naturbads dar. 

René Bienz, Betriebsleiter Parkbad 
Kleinfeld: «Der Betrieb eines öffentli-
chen Naturbades mit so vielen Besu-
chern ist enorm anspruchsvoll.» Die 
regelmässigen Wasserentnahmen und 
der internationale Vergleich würden 
einen enorm wertvollen Erfahrungs-
austausch ermöglichen, der für eine 
permanent hohe Wasserqualität sorge: 
«Unser Team ist auch dank diesen Wis-
senstransfers und dem Austausch von 
Erfahrungen schon nach relativ kurzer 
Betriebszeit sehr gut mit den natür-
lichen Stoffkreisläufen im Naturbad 
vertraut.» 
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Zentrum Kriens

«Wohnen im Alter» nimmt konkrete Formen an

Am 1. März 2013 haben die vier Kri-
enser Baugenossenschaften ABK, FBK, 
LBK und ABL zusammen mit den beiden 
Kirchgemeinden und der VLB-Stiftung 
für den sozialen Wohnungsbau die neue 
Genossenschaft «Wohnen im Alter» in 
Kriens gegründet. Am  4. November 
2013 schloss diese neue Genossenschaft 
mit der Gemeinde Kriens den Baurechts-
vertrag über die sogenannte Gemeinde-
hausparzelle ab. Am 9. Februar wurde 
dieser Vertrag mit dem Ja an der Urne 

zum Projekt «Zukunft Kriens – Leben im 
Zentrum» durch das Volk genehmigt. 

Seither hat die Gemeinde ihre Vertre-
tungen in Vorstand und Baukommissi-
on der neuen Genossenschaft bestimmt. 
Am 18. Juni hielt die neue Genossen-
schaft ihre 1. Generalversammlung ab, 
an welcher neben den ordentlichen 
Traktanden auch die Finanzierung des 
anspruchsvollen Bauvorhabens neben 
dem Gemeindehaus beschlossen wurde. 

Die vier  Gründergenossenschaften 
beteiligen sich im Verhältnis ihrer 
Wohnungen in Kriens mit bis zu 6 
Mio. Franken am Eigenkapital. Dazu 
kommen die Beteiligung der Einwoh-
nergemeinde von Fr. 700000.– sowie 
die Beteiligung weiterer Förderer von 
«Wohnen im Alter», die nun sukzessive 
angegangen werden. 

Mit den Architekten Lengacher und 
Emmenegger sind die Verträge berei-
nigt und abgeschlossen. Jetzt gilt es, 
die Vorstudien zu einem bewilligungs-
fähigen Projekt weiterzuentwickeln, 
das alle im Baurechtsvertrag mit der 
Gemeinde enthaltenen Auflagen und 
die Anpassungswünsche der Baukom-
mission erfüllt. 

Ortsplanungsrevision

Abschluss bringt Vereinfachungen

Am 1. Juli tritt in Kriens die neue Ver­
ordnung zum Bau­ und Zonenreglement 
in Kraft. Mit diesem Schritt ist die im 
Jahr 2009 gestartete Gesamtrevision 
der Ortsplanung weitgehend abge­
schlossen. Die Verordnung schafft 
Transparenz und erfüllt mit einer neuen 
Gebührenverordnung die Auflagen des 
Einwohnerrates.

«Verdichtung nach innen» war der 
höchste Grundsatz in der Ortspla-
nungsrevision von Kriens. Was be-
deutete: Es sollen keine grösseren Ge-
biete am heutigen Siedlungsrand neu 
eingezont werden. Hingegen wurde in 
verschiedenen Zonen die Möglichkeit 
erhöht, die Besiedlung zusätzlich zu 
verdichten. Und dies wird überwie-
gend bereits bebaute Gebiete betreffen, 
in denen erweiterte Möglichkeiten zur 
Bebauung geschaffen werden. Der Re-
gierungsrat des Kantons Luzern hat den 
entsprechenden Zonenplan zusammen 
mit dem Bau- und Zonenreglement im 

April genehmigt. Die neue Zonenpla-
nung ist damit rechtskräftig – bis auf 
zwei noch hängige Beschwerden (eine 
zum Thema Mobilfunkantennen, die 
andere zu Zonenbestimmungen auf 
dem Areal Mattenhof II).

Am 11. Juni hat nun der Gemein-
derat die Verordnung zum Bau- und 
Zonenreglement in Kraft gesetzt. Sie 
ist eine kundenfreundliche Zusam-
menfassung von Merkblättern, die 
Grundeigentümern und Planern bisher 
nur als Einzelpapiere zur Verfügung 
standen. Die neue Verordnung schafft 
hier Transparenz und erleichtert den 
Umgang damit. Die Verordnung tritt 
am 1. Juli in Kraft. 

Sie schafft darüber hinaus Klar-
heit, welche Gebühren die Gemeinde 
bei Ortsplanungs-, Bebauungsplan-, 
Gestaltungsplan- sowie Baubewilli-
gungsverfahren in Rechnung stellen 
darf. Neu erlässt der Gemeinderat dazu 

eine Gebührenverordnung im Anhang 
zur Verordnung für die Erfüllung aller 
planungs- und baurechtlichen Auf-
gaben. Der Gebührentarif definiert 
Grundgebühren, die einen Pauschal-
betrag für nicht im Zeitaufwand er-
fassbare Grundleistungen abdecken. 
Projektbezogene Leistungen werden 
mit der Gebühr nach Zeitaufwand ver-
rechnet. Die für ein Planungs- oder 
Baubewilligungsverfahren zuständi-
gen Departemente führen dazu eine 
projektbezogene Zeit- und Leistungs-
erfassung, die per Anfang Juli in ver-
schiedenen Bereichen der Gemeinde-
verwaltung eingeführt wird.

Damit erfüllt die Verordnung eine 
Auflage des Einwohnerrates. Das Par-
lament hatte anlässlich der Behandlung 
der Ortsplanungsrevision gefordert, 
dass die Gebühren anhand einer Voll-
kostenrechnung festzulegen seien. Das 
wird jetzt mit diesem Modell möglich, 
weil es die nötige Flexibilität bietet.

A K T U E L L
K R I E N S
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Kulinarische Wanderung Kriens

Wander- und Essgenuss mit Blick  
auf die Umwelt

Am 7. September wird in Kriens wieder 
gewandert. Der Grossanlass, der auch 
eine Plattform ist für Weinbauern und 
Kultur aus der Partnerstadt San Dami-
ano d’Asti, will ein Zeichen setzen und 
legte in der Planung bewusst auch Wert 
auf eine nachhaltige Organisation.

Rund 1000 Gäste werden sich am  
7. September auf die Rundwanderung 
um Kriens machen. Der Anlass erfreut 
sich einer sehr grossen Beliebtheit. 
Wohl auch deshalb, weil es dem neuen 
OK unter der Leitung des Ortsmarke-
tingvereins «Lust auf Kriens» gelungen 
ist, die Tradition des Anlasses mit neu-
en Ideen zu verbinden. 

Für die zweite Auflage unter neuer 
Führung werden deshalb alle bewähr-
ten Elemente der Vergangenheit über-
nommen: Eine gemütliche Rundwande-
rung, Essen mit viel italienischem Flair, 
Weinkostproben aus San Damiano 
d’Asti und geselliges Beisammensein, 
betreut von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern von zahlreichen Krienser 
Vereinen. Kurz: Eine Art «Volksfest» im 
Zeichen der Städtepartnerschaft Kriens 
– San Damiano d’Asti.

Diese Zutaten zu einem kulinari-
schen Erlebnistag werden jetzt erwei-
tert. Erstmals wird bei der kulinari-
schen Wanderung Mehrweggeschirr 
eingesetzt. Das Geschirr ist zwar un-
wesentlich teurer für den Veranstalter 
– aber es wird nach dem Anlass nicht 
etwa im Abfall entsorgt, sondern ge-
reinigt und später von einem anderen 
Veranstalter wieder verwendet. Und 
da kommen dann bei einem Sechs-
gangmenü schon stattliche Zahlen 
zusammen: 6000 Teller, 5000 Plastik-
gläser …

Das OK der kulinarischen Wande-
rung macht jetzt mit und hilft, dass 
alle Teilnehmenden zwar einen klei-
nen, aber dennoch bedeutenden Bei-
trag leisten zu einer auch weiterhin 
intakten Umwelt:

• �Geschirr: Hier setzt das OK auf das 
Mehrwegprinzip von Swiss-Cup-Ser-
vice. Der Lieferant stellt das Material 
zur Miete auf die verschiedenen Pos-
ten. Die Gäste legen die Teller nach 

dem Essen in die bereitstehenden 
Gebinde, mit denen das Material am 
Abend wieder zurückgenommen und 
professionell für den nächsten An-
lass gereinigt wird.

• �Getränkebecher: Zwar erhalten alle 
Teilnehmenden ihr persönliches 
Weinglas im traditionellen Glasbeu-
tel. Für alle andern Getränke aber 
lanciert das OK zusammen mit der 
Gemeinde Kriens den «Krienser Be-
cher». Der Kunststoffbecher kann 
am Start zur Wanderung gegen ein 
Depot von Fr. 2.– bezogen und mit-
genommen werden. Wer den Becher 
nach Abschluss der Wanderung in 
der Festwirtschaft auf dem Gemein-
dehausplatz zurückbringt, erhält das 
Depot zurück. Der Becher wird ande-
ren Veranstaltern ebenfalls zur Ver-
fügung stehen.

Der Stand der Anmeldungen ist üb-
rigens sehr gut. Über 90 Prozent der 
verfügbaren Plätze waren bereits im 
Juni gebucht. Die letzten Plätze wer-
den seither via Website des Veranstal-
ters gebucht. Die Wanderung wird via 
den Krienser Rebberg und die Allmend 
in die Kuonimatt führen, von dort 
wieder zurück ins Zentrum. Neben viel 
Wissenswertem zu diesem Teil von 
Kriens erwartet die Teilnehmenden vor 
allem auch ein Sechsgangmenü – mit 
vier Weinen aus San Damiano d’Asti 
zur Auswahl.

  ��Anmeldungen unter: 
www.kulinarische-wanderung.ch

Zigarettenstummel und 
Kaugummis sind nicht 
ohne!

Ist ein Aschenbecher oder Abfall-
behälter in Reichweite, wird dieser 
vom Konsumenten meistens auch 
benutzt. Doch befindet sich keine 
Entsorgungsmöglichkeit in unmit-
telbarer Nähe, werden Zigaretten-
stummel und Kaugummis oftmals 
achtlos weggeworfen bzw. irgendwo 
hingeklebt. Aus den Augen, aus dem 
Sinn …, jedoch nicht ohne Folgen:

Lebensraum:
• �Die herumliegenden Stummel und 

festgetretenen Kaugummis ver-
unstalten öffentliche Räume wie 
zum Beispiel Badewiesen, Strän-
de, Parkanlagen, Wälder, Trottoirs 
oder Bahnhöfe.

• �Kaugummiresten und Zigaretten-
kippen sind oft nur mit unverhält-
nismässig grossem finanziellen und 
personellen Aufwand zu beseitigen.

• �Eltern ängstigen sich, weil ihre 
Kinder Kippen in den Mund neh-
men und verschlucken könnten.

• �Passanten ärgern sich über das müh-
same Wegkratzen von festgeklebten 
Kaugummis an der Schuhsohle.

Umwelt:
• �Glimmende Stummel können Wald-

brände verursachen.

• �Ein weggeworfener Zigaretten-
stummel braucht bis zu zwei, ein 
Kaugummi sogar bis zu fünf Jah-
re, bis sie von der Natur vollstän-
dig abgebaut sind. 

• �Weggeworfene Zigarettenkippen 
geben schädliche Chemikalien wie 
Kadmium, Blei und Arsen in den 
Boden ab und gefährden die Natur.

Lösung: Nehmen Sie einen gut ver-
schliessbaren kleinen Behälter aus 
Aluminium in die Tasche. Darin 
können Zigarettenstummel und be-
nutzte Kaugummis heim genommen 
und dort korrekt entsorgt werden.

G E M E I N D E H A U S
S E R V I C E
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Heime Kriens

Tapetenwechsel mit Ziel  
im Wallfahrtsort Heiligkreuz

Die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Heime Kriens freuen sich immer 
schon im Voraus auf die jährlich ge-
planten Ausflüge. An drei verschie-
denen Tagen stiegen viele unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner in den 
Bus ein um eine andere Umgebung zu 
sehen, die Natur zu geniessen, Erinne-
rungen zu wecken, etwas Abwechslung 
in den Alltag zu bringen  und auch mal 
Menschen aus einem anderen Umfeld 
kennen zu lernen. Immer wieder findet 
unser Leiter Gastronomie, Jonin Mel-
cher, ein für die Bewohnerinnen und 
Bewohner interessantes Reiseziel.

Die diesjährige Reise führte uns an 
den geistigen Mittelpunkt des Entle-
buchs, den Wallfahrtsort Heiligkreuz. 
Das national geschützte Ortsbild liegt 
1127 m ü.M. mit Kirche, Hospiz, Bau-
ernhaus, Kurhaus und Mehrzweck-
gebäude und ist Treffpunkt für viele 
Wallfahrende. Die Betreuung der Wall-
fahrt obliegt seit 1753 dem Kapuziner-
orden.

Das Wetter am dritten Ausflugstag 
meinte es nicht wirklich gut mit uns. 
Regenverhangene Wolken seit den frü-
hen Morgenstunden machten bereits 
das Einsteigen in den Bus zum Erleb-
nis. Die Fahrt selbst über Rothenburg, 
Wolhusen, Entlebuch, Hasle nach Hei-
ligkreuz war spannungsreich; vorbei 
an bäuerlichen, grünen Landschaften 
und Dörfern, immer bergauf. Unser 
Busfahrer als Reiseführer erzählte His-
torisches zu sehenswerten Ausflugs-
zielen am Wegesrand und stimmte das 
eine oder andere bekannte Lied wie 
beispielsweise «Luegit vo Bärg und 
Tal» zum Mitsingen an.

Oben angekommen erwartete uns 
weiterer Regen und eine nebelverhan-

gene Landschaft. Unermüdlich stiegen 
wir aus. Die Wirtin des Hotels Kurhaus 
Heiligkreuz begrüsste uns freundlich. 
Die Hausmusik im Pilgersaal erwartete 
uns mit urchigen Klängen und lud Be-
wegungsfreudige ein, das Tanzbein zu 
schwingen. Neben vielen Gesprächen 
am Tisch genossen wir ein herrliches 
Mittagessen.

Zur angesagten Zeit, um uns den 
Weg durch den Regen zu ersparen, 
kam Pater Crispin zu uns in den Pil-
gersaal und erzählte heiter und be-
schwingt aus seinem Leben. Zudem 
erwähnte er, wie wichtig es doch sei, 
Sorgen, Nöte und Ängste abgeben zu 
können und die Augen zu öffnen für 
den Nächsten, für die wirklich wichti-
gen und schönen Dinge im Leben. 

Auf der Rückfahrt erhellte der Him-
mel. Freudvolle Menschen mit vielen 
Eindrücken, Erlebnissen und Gedan-
ken an einen wunderbaren Tag trafen 
wohlbehalten zu Hause in Kriens ein.

Mütter- und Väterberatung 
neu im Zunacher 2
Beachten Sie, dass die Beratungen der 
Mütter- und Väterberatung nicht mehr 
im Spitex-Zentrum, sondern im Pfle-
geheim Zunacher 2, Horwerstrasse 35, 
6010 Kriens, stattfinden. Die Räumlich-
keiten befinden sich im Untergeschoss. 
Die Beratungen werden weiterhin 
durch Heidi Dolder, Mütterberaterin 
HFD, durchgeführt.

Beratungsangebote  
der Mütter- und  
Väterberatung Kriens
Telefonsprechstunden  
(inkl. Voranmeldungen) 
Montag bis Donners-
tag, 8.00 bis 9.00 Uhr, 
Telefon 041 319 39 39

Offene Beratungen
Dienstag und Donnerstag am Morgen: 
Pflegeheim Zunacher 2, Horwerstr. 35. 
Mittwoch am Nachmittag: Schulhaus 
Obernau oder Begegnungszentrum  
St. Franziskus (Senti)

Beratungen nach telefonischer 
Voranmeldung
Pflegeheim Zunacher 2, Horwerstr. 35.
Montag und Mittwoch am Morgen;
Montag, Dienstag und Donnerstag 
am Nachmittag

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

Öffnungsdaten/-zeiten siehe:  
www.spitex-kriens.ch/Mütterberatung

Wir ziehen eine Fachperson bei!

Gratisberatung 
durch dipl. Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14.00–15.30 Uhr
Rufen Sie uns an oder kommen  

Sie spontan vorbei!
Spitex-Zentrum  

Horwerstrasse 9, 6010 Kriens
Telefon 041 319 39 39

E-Mail: info@spitex-kriens.ch
www.spitex-kriens.ch



Projektwoche Schulhaus Meiersmatt 1

«Around the world» in einer Schulwoche

In der Woche nach Pfingsten fand im 
Schulhaus Meiersmatt 1 die Projekt-
woche «Around the world» statt – eine 
vielseitige Weltreise für die Kindergar-
ten- und Primarschulkinder.

Eine Reise durch England, Frank-
reich, China, Japan, Australien, Kari-
bik, Italien, Amerika, Österreich und die 
Schweiz erlebten die Schülerinnen und 
Schüler des Schulhauses Meiersmatt 1 
während ihrer Projektwoche. Um die 
Inhalte möglichst zielgerichtet gestal-
ten zu können, war das Schulhaus al-
tersmässig unterteilt in Kindergarten 
bis 3. Klasse und 4. bis 6. Klasse.

Sherlock Holmes, Monet und Mozart
In den Länder-Ateliers waren die 

Kinder künstlerisch, intellektuell, ku-
linarisch und sportlich tätig. In Eng-
land befand man sich auf den Spuren 
von Sherlock Holmes, in Frankreich 
entdeckten die Kinder die Kunst von 
Monet und spielten Boules. In Chi-
na wurden Schriftzeichen ausprobiert 
und das Qi begann dank Baduanjin zu 

fliessen. In Japan lernte man Judo und 
ass als Stärkung Udon-Nudelsuppe. 
Bumerangs fertigte man in Australien 
an, in der Schweiz spürte man Wilhelm 
Tell auf und fuhr die Tour de Suisse. 
Die Karibik zeichnete sich durch heis
se Rhythmen und eine Schatzsuche 
aus, bei welcher Früchte fürs Dessert 
gesammelt werden mussten. In Italien 
lernte man Boccia und bereitete eine 
leckere Pizza zu, in Amerika gab es 
Tuchfühlung mit den Indianern und 
Disney World. In Österreich begaben 
sich die Kinder auf Spurensuche nach 
Sissi, lernten Mozart genauer kennen 
und assen eine Jause.

Frühlingswanderung
Verglichen mit der Weltreise war die 

Frühlingswanderung ganz lokal. Auf 
verschiedenen Routen wanderten die 
Klassen vom Meiersmatt- zum Kuoni-
matt-Schulhaus. Die Projektwoche war 
eine Bereicherung für Kinder und Lehr-
personen, weil dieses tolle Erlebnis das 
bestehende Gemeinschaftsgefühl im 
Schulhaus weiter verstärkt hat.

Neue Mitarbeitende

Herzlich willkommen  
an der Volksschule Kriens

Kindergarten: Caroline Fähndrich-
Reich, Yvonne Oetterli, Beatrice Purt-
schert-Muff, Yvonne Wojahn-Angst

Primarschule: Saada Al-Harazi, Rachel 
Binda-Zürcher, Sancho Brocchella, 
Susanne Brunner-Bösch, Katrin Buser, 

Dorfschulhaus-Varieté

Schulschluss vor  
grossem Publikum

Das traditionelle Dorfschulhaus-Va-
rieté begeisterte kurz vor den Som-
merferien mit einem vielseitigen Pro-
gramm. Da wurde gesungen, getanzt, 
geturnt, geklatscht und vor Stolz und 
Freude gestrahlt.

In der Krauerhalle waren während 
des Varietés Kinder als Matrosen un-
terwegs. Andere zauberten mit Bällen 
verschiedene Kunststücke – schon die 
Kleinsten jonglierten. Tanz und Gesang 
wechselten ab mit Artistik und Sport. 
Mit viel Können, Witz und Charme 
hatte jedes Kind den zu ihm passenden 
Auftritt. Das daraus entstandene Pro-
gramm war vielseitig, farbig und echt 
wie ein Gartenblumenstrauss. Stolz 
leuchtende Kinderaugen begegneten 
genauso stolz klatschenden Händen 
des grossen Publikums. 

Erlebnisreicher Abschluss
Die Idee eines gemeinsamen Ab-
schlussanlasses im Dorfschulhaus ent-
stand 2006: Als Jahresabschluss zeig-
te jede Klasse eine kleine Produktion, 
die zusammengesetzt ein vielseitiges 
Programm ergab – Geburtsstunde des 
Dorfschulhaus-Varietés. Seither findet 
das Varieté normalerweise jedes zwei-
te Jahr, manchmal auch jährlich statt. 
2012 unterstützte Clown Gugu die 
Vorbereitung des Programms, durch 
das jeweils Schülerinnen und Schüler 
führen. Ein Programm, das sich über 
die Jahre immer wieder verändert hat, 
abhängig von den Ideen der aktuellen 
Klassen und Lehrpersonen. Für die 
über 100 Schülerinnen und Schüler 
ist es immer ein grosses Erlebnis, vor 
300–400 Personen das zu zeigen, was 
sie mit grossem Aufwand erarbeitet 
haben. 

Jugendliche Kunst am Bau
Im Schulhaus Roggern wurde bei der Sanierung auf Kunst am Bau, ausgeführt von 
einem prominenten Künstler, verzichtet. Bereits zum zweiten Mal konnten deshalb 
Schülerinnen und Schüler die wiederverwendbaren Tafeln selbst gestalten. Ein gelun-
genes, farbiges und Identität schaffendes Projekt der Klasse SNA2f!

Karin Bütler Schnyder, Patricia Div-
kovic, Sabrina Forrer, Stefan Fuchs, 
Sabrina Gloggner, Esther Heer, Sarah 
Heer, Arita Lila, Corinne López Garce-
te, Seraina Mischol, Aline Müller, Jes-
sica Odermatt, Mélanie Reber, Carmen 
Rüfenacht, Irene Schirm, Fabienne 
Senn, Alexandra Stadelmann, Mauro 
Wolf, Lisbeth Wyrsch 

Sekundarschule: Frederic Häner, Bea-
trice Tecchiati, Gowseekan Vasantha-
nathan, Esther Zemp

N E T Z
V O L K S S C H U L E  K R I E N S
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Mitglied

 

Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Marti baut 

Bauen Sie mit! 

Mitglied Gewerbeverband

Erstvermietung 
Am Dattenmattring in Kriens (an der Wegmatt Horw) 
entsteht grosszügiger Wohnraum: 

Bezugsbereit ab 30. September 2014 
 3 ½ - Zimmerwohnungen 
 4 ½ - Zimmerwohnungen 

 Umgeben von viel Grün mit Blick auf den Pilatus 
 Wenig Verkehr (keine Durchgangsstrasse) 
 Nähe Dorfzentrum Horw. Einkaufsmöglichkeiten 
 Kindergarten/Schule in kurzer (Geh-)Distanz. 
 Nähe von Bus, S-Bahn und Autobahnanschluss 

 
Weitere Informationen:  www.Dattenmatt.ch 

Bucher Treuhand AG, Oberhusweg 9, 6010 Kriens 
Tel: 041 329 00 29 

Sanierung Kindergarten Bosmatt

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER
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Grossmatte Ost 24 B 
6014 Luzern
www.gallatiag.ch

MEIN 
NEUES 
BAD.

GENAU NACH MEINEN WÜNSCHEN.
Wir übernehmen für Sie alles, von der Beratung  
bis zur Übergabe inklusive Organisation und  
Koordination aller Handwerker. 

TELEFON 041 249 40 70
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Mitglied Gewerbeverband

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch

Mitglied Gewerbeverband
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Berufsbildung

23 junge Berufsleute erfolgreich ans Ziel gebracht

19 Lernende aus den Heimen, deren  
4 aus der Verwaltung – und alle kamen 
erfolgreich ans Ziel! Zusammen mit 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildern 
feierten 23 junge Berufsleute ihren 
erfolgreichen Ausbildungsabschluss bei 
der Gemeinde Kriens.

Traditionellerweise ehrte die Ge-
meinde Kriens ihre erfolgreichen 
Lehrabgänger/-innen mit einem kur-
zen Anlass im Garten des Pflegehei-
mes Zunacher. Gemeinderätin Judith 
Luthiger-Senn gratulierte den jungen 
Berufsleuten zu ihrem erfolgreichen 
Abschluss. Sie betonte, dass es wich-
tig sei, erworbenes Fachwissen laufend 
weiterzuentwickeln. Sie sollten den 
Moment geniessen – aber eben auch 
an die Zukunft denken.

Gleichzeitig unterstrich sie auch, 
dass die Gemeinde Kriens ihrer Verant-
wortung als Arbeitgeberin gerne nach-
komme und mit beträchtlichem Auf-
wand in der Ausbildung angehender 
Berufsfachleute wirke. Dabei dankte 
sie den BerufsbildnerInnen in der Pra-
xis, die auch in diesem Jahr mithal-

fen, dass alle Lernenden, die den Weg 
antraten, letztlich auch erfolgreich im 
Ziel eintrafen.

Kaufmann/Kauffrau: Marisa Bolzern 
(M-Profil), Sara Meyer (E-Profil), Tar-
kan Saiti (B-Profil), Armend Zeqiraj 
(B-Profil)	

AssistentInnen Gesundheit & Soziales: 
Almedina Abazi (EBA), Sandra Canic 
(EBA), Ramon Felder (EBA), Martina 
Kathriner (EFZ), Julia Limacher (EBA)
	
Fachmann/-frau Betreuung (FaBe):
Jana Bucher (EFZ), Rahel Mathis (EFZ),  

Sara Mouratinho (EFZ), Marianne Wyss 
(EFZ)	

Fachmann/-frau Gesundheit (FaGe):
Naemi Fink (EFZ), Tabea Fink (EFZ), 
Meret Kammermann (EFZ), Nicole 
Knuchel (EFZ), Tatjana Stefani (EFZ), 
Fanny Zihlmann (EFZ)

Koch: Jonas Helfenstein (EFZ), Kevin 
Rechsteiner (EFZ)
	
Küchenangestellte: Sabina Vuijcic (EBA)

Fachfrau Hauswirtschaft:
Nicole Hodel (EFZ)
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Baubewilligungen vom 21. Mai bis 2. Juli
Bauherrin: Marta Chiappori, Tannberg-
strasse 23, 6214 Schenkon, Objekt: Markie-
rung Parkplatzsituation, Parz.Nr. 698, 700, 
701 und 3938, Obernauerstrasse 45, Plan-
verfasser: René Müller, Fichtenstrasse 29, 
6020 Emmenbrücke

Bauherrin: NIBRU Immobilien AG, Langsä-
gestrasse 2, 6010 Kriens, Objekt: Einbau neue 
Zugänge mit Aussentreppe, Tor und Hebe-
bühne, Parz. Nr. 116, Geb.Nr. 1836, Langsä-
gestrasse 2, Planverfasserin: Petra von Flüe, 
Schulhausstrasse 28, 6056 Kägiswil

Bauherrin: Evelyne Ineichen, Untere Dat-
tenbergstrasse 11, 6005 Luzern, Objekt: 
Neubau Mehrfamilienhaus, Parz.Nr. 2458, 
Untere Dattenbergstrasse 11, Geb.Nr. 1051, 
Planverfasserin: Architekturbüro Urs Ma -
this AG, Baumgarten 16, 6374 Buochs

Bauherrschaft: Adrian u. Michèle Albrecht­
Frey, Primelweg 4, 6005 Luzern, Objekt: 
Umbau und Sanierung Einfamilienhaus, 
Parz.Nr. 3209, Amstutzstrasse 7, Geb.Nr. 
1521, Planverfasser: Architekturbüro Galli, 
Don Boscostrasse 14, 6215 Beromünster

Bauherrin: Linsi AG, Pilatusstrasse 1, 6002 
Luzern, Objekt: Einbau von Zwischendecke 

im Hochregallager, Parz.Nr. 4583, Ring-
strasse 25, Geb.Nr. 2805, Planverfasserin: 
Wigplan AG, Moosstrasse 2, 6003 Luzern

Bauherrschaft: Daniel Bühlmann, Neu-
mattstrasse 29, 6048 Horw, Alexandra und 
Werner Bühlmann, Steinhofweg 14, 6005 
Luzern, Gabriela Pleisch, Jegerlehnerweg 
5, 6010 Kriens, Luigi Riberzani, Jegerleh-
nerweg 5, 6010 Kriens, Objekt: Ersatzneu-
bau Dreifamilienhaus, Parz.Nr. 13, Jeger-
lehnerweg 5, Geb.Nr. 823, Planverfasserin: 
Eva Bühlmann, Sternau 3, 6005 Luzern

Bauherrschaft: Filmsped AG, Werkstras-
 se 1–4, 6010 Kriens, Objekt: Erweiterung 
Liftanlage, Parz.Nr. 620, Werkstrasse 1–4, 
Geb.Nr. 1319, Planverfasserin: Rothenfluh 
Partner Architekten, Murbacherstrasse 25, 
6003 Luzern

Bauherrschaft: Thomas Thali und Pia 
Zeder, Sonnefeld 39, 6012 Obernau, Objekt: 
Umbau/Vergrösserung Wintergarten, Parz.
Nr. 4871, Sonnefeld 39, Geb.Nr. 3353, Plan-
verfasser: Scheuner-Mäder Architekten SIA, 
Brünigstrasse 25, 6005 Luzern

Bauherrschaft: Georges und Beatrice 
Schwerzmann, Fliederstr. 2, 6010 Kriens, 

Objekt: Ersatzneubau Zweifamilienhaus, 
Parz.Nrn. 2681 und 3963, Veilchenstrasse 
7, Geb.Nr. 920, Planverfasser: Rüssli Archi-
tekten AG, Sedelstrasse 2, 6004 Luzern

Bauherrschaft: Kuno Müller und Christine 
Lammer Müller, Erlenweg 1, 6010 Kriens, 
Objekt: Balkonanbau und Dachfensterein-
bau, Parz.Nr. 4086, Erlenweg 1, Geb.Nr. 
482, Planverfasser: Xandi Sperisen, Erlen-
weg 5, 6010 Kriens

Gesuchsteller: Van der Meijs Harry, Bau-
genossenschaft Wohnwerk Luzern, Indus-
triestrasse 17, 6005 Luzern, Objekt: Auf-
stellen eines Holzbau-Pavillons (befristet), 
Parz.Nr. 402, alte Teiggi, Schachenstrasse

Gesuchstellerin: Gemeinde Kriens, vertr. 
durch Baudepartement, Abt. Liegenschaf-
ten/Bau, Schachenstrasse 6, 6011 Kriens, 
Objekt: Genehmigung Gestaltungsplan 
«Zentrum Pilatus», Parzellen Nrn. 442, 448, 
449, 450, 2741, Planverfasser: Burkard 
Meyer Architekten BSA Aktiengesellschaft, 
Martinsbergstrasse 40, 5400 Baden

Bauherrin: Einwohnergemeinde Kriens, 
vertreten durch Baudepartement, Schachen-
strasse 6, 6011 Kriens, Objekt: Ersatzneubau 
Kindergarten/Hort, Parz.Nr. 2792, Amlehn-
strasse 31, Geb.Nr. 1829b, Planverfasser: a4 
Architekten, Amlehnhalde 6, 6010 Kriens
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz.Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Ricketschwendi-Bergkilbi
Samstag, 16. August ab 12.00 Uhr: Festbetrieb mit Kranzkegeln, 
Mohrenkopfschleuder und Pfeilwerfen (an beiden Tagen). Nebst 
 diversen Grilladen und Bratchäs ist auch die Wald-Bar mit unserem 
«Öpfeler» und anderen Getränken geöffnet.

Sonntag, 17. August, 10.00 Uhr Jodlermesse mit den Bürger-
turner-Jodlern Luzern und dem Alphorntrio Edelweiss Zentralschweiz. 
Anschliessend Festbetrieb. Es spielen die «Fryzyt-Musikanten» aus 
Hünenberg zur Unterhaltung. Dazwischen erfreut die Jodlergruppe 
 Steimanndli aus Huttwil die Besucher mit schönen Jodelliedern.

Die Ricketschwendi-Bergkilbi 
fi ndet bei jeder Witterung statt.

Es hat noch Platz für dich!

Seit 58 Jahren sind die Krienser Frauen, Frauengemeinschaft Bruder Klaus 
aktiv in Kriens. Wir organisieren Kurse, Vorträge, Aus üge und neu einen 
Flohmarkt für Kinderartikel. Zu uns gehören der Kinderhort und der Krab-
bel-Treff Bruder Klaus sowie die Babysittervermittlung.

Das langjährige Vorstandsteam braucht frischen Wind und neue Ideen. 
Komm und schau bei uns im Vorstand vorbei. Die Vorstandsarbeit bietet 
viele Möglichkeiten, Talente und Fähigkeiten auszuleben. Die vom SKF 
angebotenen Weiterbildungen öffnen dir Türen für neue und spannende 
Tätigkeiten.   

Wenn wir bis zu unserer 59. Generalversammlung im November keine 
Nachfolgerinnen  nden, wird unser Verein stillgelegt.

Hilf mit, dass die Krienser Frauen Bruder Klaus weiterhin das Zusammenle-
ben aktiv vernetzen und beleben können. 

Bitte melde dich bei uns! 

Krienser Frauen Bruder Klaus
r.liembd@krienserfrauen.ch, Tel. 041 310 28 08
www.krienserfrauen.ch

Stehend: Regina Osterwalder, Luzia Thüring, Regula Liembd, Vreni Cavigelli
Sitzend:  Irene Müller, Anouschka Roos, Gaby Läuchli

Möbellager
Möbellift

Entsorgung

günstig und sorgfältig
ganze Schweiz

Heinz Liem Arnet & Co.
041 630 30 32
079 630 68 08

umzuegeplus@bluewin.ch

Krie
ns

Krie
ns

Reinigung
Klaviertransporte

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  

wangelerreinigungen.ch
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Einbürgerungsgesuche

Für das Bürgerrecht von Kriens be-
werben sich folgende ausländische 
Staatsangehörige:

• �Ajvazi Ramadan und Ajvazi-Elezi 
Merita mit Ajvazi Xhesida,  
Ajvazi Marsida und Ajvazi Adorian, 
Mühleweg 3

• �Al-Ward Adel Ahmed Abdullah und 
Atif Fatima mit Al-Ward Ameer und 
Al-Ward Jana, Schachenstrasse 30

• �Chiroque Manrique De Garcia 
Cecilia Delicia, Feldmühlestrasse 5

• �Maksimovic Aleksandar, 
Brunnmattstrasse 16a

• �Shamsan Fadhel mit Shamsan 
Mohamed Fadhil Abdo,  
Mühleweg 3

Stellungnahme bis 19. August 2014: 
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürger-
rechtskommission, Schachenstrasse 
13, Postfach 1247, 6011 Kriens

Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger

• �Höhn Ingolf Gernot und 
Höhn-Tomasch Gabriele, 
Gemeindehausstrasse 11a

• �Kobashi Philip Jun, 
Josef-Schryberstrasse 5

• �Litschi Susanne Isabelle, 
Hochrainstrasse 10a

• �Maric Marina, Feldmühlestrasse 5
• �Martucci Remoaldo, 

Schachenstrasse 16
• �Palomanes Carlos und 

Palomanes-Canal Elisa,  
Juchweg 5

• �Lindt Weise Randulf Werner  
und Weise Anke mit Weise  
Marie Hedwig und Weise Leopold  
Armin Finley, Hochrainstrasse 8

• �Zalli Vilson mit Zalli Robert  
und Zalli Domenik,  
Rainacherstrasse 31

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im August 
einen hohen Geburtstag fei-
ern können. 
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

2. August 
Pfoster Margaritha, 
Obernauerstrasse 28, 
den 92. Geburtstag

2. August 
Brun Berta, 
Erlenhaus in Engelberg, 
den 97. Geburtstag

3. August 
Joller Dorothea, 
Josef-Schryberstrasse 4, 
den 85. Geburtstag

3. August 
Kappeler Emilia, 
Horwerstrasse 33, 
den 90. Geburtstag

3. August 
Schweitzer Margaretha, 
Horwerstrasse 33, 
den 92. Geburtstag

4. August 
Fuchs Heinz, 
Gärtnerweg 2, 
den 85. Geburtstag

4. August 
Schmid Esther, 
Obere Dattenbergstr. 7, 
Luzern, den 91. Geburtstag

5. August 
Näf Helena, 
Brunnmattstrasse 20, 
den 92. Geburtstag

6. August 
Felber Helena, 
Talackerstrasse 6, 
den 100. Geburtstag

7. August 
Bolzern Hilda, 
Elisabethenheim in Luzern, 
den 93. Geburtstag

8. August 
Renggli Alois, 
Brunnmattstrasse 22a, 
den 90. Geburtstag

8. August 
Houser Frederick, 
Steinhofhalde 43, 
den 92. Geburtstag

10. August 
Wyrsch Gertrud, 
Gallusstrasse 4, 
den 94. Geburtstag

11. August 
Amrein Rosa, 
Horwerstrasse 35, 
den 91. Geburtstag

12. August 
Funk Frieda, 
Unterhusweg 4, 
den 85. Geburtstag

16. August 
Burkhart André, 
Pulvermühleweg 10, 
den 85. Geburtstag

16. August 
Helfenfinger Paulina, 
Grossfeldstrasse 6, 
den 100. Geburtstag

18. August 
Grüter Werner, 
Jegerlehnerweg 7, 
den 91. Geburtstag

19. August 
Jacot Elsa, 
Hofmattweg 8, 
den 85. Geburtstag

19. August 
Brasa Grace, 
Amstutzstrasse 13, 
den 90. Geburtstag

19. August 
Häfliger Helena, 
Horwerstrasse 35, 
den 99. Geburtstag

20. August 
Reichel Katharina, 
Horwerstrasse 35, 
den 85. Geburtstag

20. August 
Limacher Marie, 
Horwerstrasse 63, 
den 93. Geburtstag

21. August 
Hunziker Jean, 
Spitzmattstrasse 3, 
den 91. Geburtstag

21. August 
Grüter Margaritha, 
Horwerstrasse 35, 
den 97. Geburtstag

22. August 
Meister Diana, 
Hochrainstrasse 14, 
den 90. Geburtstag

22. August 
Bucher Klara, 
Horwerstrasse 35, 
den 95. Geburtstag

23. August 
Jäger Anian, 
Hofmattweg 6, 
den 85. Geburtstag

23. August 
Hurni Josefine, 
Hofmattweg 4, 
den 91. Geburtstag

24. August 
Haas Margarete, 
Lopperstrasse 8, 
den 85. Geburtstag

24. August 
Schmid Karl, 
Oberhusweg 8, 
den 85. Geburtstag

25. August 
Bühlmann Johann, 
Schachenstrasse 10, 
den 85. Geburtstag

27. August 
Beeler Martin, 
Luzernerstrasse 64, 
den 91. Geburtstag

28. August 
Müller Margarith, 
Südstrasse 22, 
den 95. Geburtstag

31. August 
Bachmann Albert, 
Roggernweg 3, 
den 85. Geburtstag

Einbürgerungsgesuche

Für das Bürgerrecht von Kriens be-
werben sich folgende ausländische 
Staatsangehörige:

•  Ajvazi Ramadan und Ajvazi­Elezi 
Merita mit Ajvazi Xhesida,  
Ajvazi Marsida und Ajvazi Adorian, 
Mühleweg 3

•  Al­Ward Adel Ahmed Abdullah und 
Atif Fatima mit Al­Ward Ameer und 
Al­Ward Jana,  Schachenstrasse 30

•  Chiroque Manrique De Garcia 
 Cecilia Delicia, Feldmühlestrasse 5

•  Maksimovic Aleksandar, 
 Brunnmattstrasse 16a

•  Shamsan Fadhel mit Shamsan 
 Mohamed Fadhil Abdo,  
Mühleweg 3

Stellungnahme bis 19. August 2014: 
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürger-
rechtskommission, Schachenstras  se 
13, Postfach 1247, 6011 Kriens

Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger

•  Höhn Ingolf Gernot und 
 Höhn­Tomasch Gabriele, 
 Gemeindehausstrasse 11a

•  Kobashi Philip Jun, 
 Josef-Schryberstrasse 5

•  Litschi Susanne Isabelle, 
 Hochrainstrasse 10a

•  Maric Marina, Feldmühlestrasse 5
•  Martucci Remoaldo, 

 Schachenstrasse 16
•  Palomanes Carlos und 

 Palomanes­Canal Elisa,  
Juchweg 5

•  Lindt Weise Randulf Werner  
und Weise Anke mit Weise  
Marie  Hedwig und Weise Leopold  
Armin Finley, Hochrainstrasse 8

•  Zalli Vilson mit Zalli Robert  
und Zalli Domenik,  
Rainacher strasse 31

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im August 
einen hohen Geburts-tag 
feiern können. 
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

2. August 
Pfoster Margaritha, 
Obernauerstrasse 28, 
den 92. Geburtstag

2. August 
Brun Berta, 
Erlenhaus in Engelberg, 
den 97. Geburtstag

3. August 
Joller Dorothea, 
Josef-Schryberstrasse 4, 
den 85. Geburtstag

3. August 
Kappeler Emilia, 
Horwerstrasse 33, 
den 90. Geburtstag

3. August 
Schweitzer Margaretha, 
Horwerstrasse 33, 
den 92. Geburtstag

4. August 
Fuchs Heinz, 
Gärtnerweg 2, 
den 85. Geburtstag

4. August 
Schmid Esther, 
Obere Dattenbergstr. 7, 
Luzern, den 91. Geburtstag

5. August 
Näf Helena, 
Brunnmattstrasse 20, 
den 92. Geburtstag

6. August 
Felber Helena, 
Talackerstrasse 6, 
den 100. Geburtstag

7. August 
Bolzern Hilda, 
Elisabethenheim in Luzern, 
den 93. Geburtstag

8. August 
Renggli Alois, 
Brunnmattstrasse 22, 
den 90. Geburtstag

8. August 
Houser Frederick, 
Steinhofhalde 43, 
den 92. Geburtstag

10. August 
Wyrsch Gertrud, 
Gallusstrasse 4, 
den 94. Geburtstag

10. August 
Kaufmann Anna, 
Sonnenbergstrasse 70, 
den 94. Geburtstag

11. August 
Amrein Rosa, 
Horwerstrasse 35, 
den 91. Geburtstag

12. August 
Funk Frieda, 
Unterhusweg 4, 
den 85. Geburtstag

16. August 
Burkhart André, 
Pulvermühleweg 10, 
den 85. Geburtstag

16. August 
Helfenfinger Paulina, 
Grossfeldstrasse 6, 
den 100. Geburtstag

18. August 
Grüter Werner, 
Jegerlehnerweg 7, 
den 91. Geburtstag

19. August 
Jacot Elsa, 
Hofmattweg 8, 
den 85. Geburtstag

19. August 
Brasa Grace, 
Amstutzstrasse 13, 
den 90. Geburtstag

19. August 
Häfliger Helena, 
Horwerstrasse 35, 
den 99. Geburtstag

20. August 
Reichel Katharina, 
Horwerstrasse 35, 
den 85. Geburtstag

20. August 
Limacher Marie, 
Horwerstrasse 63, 
den 93. Geburtstag

21. August 
Hunziker Jean, 
Spitzmattstrasse 3, 
den 91. Geburtstag

21. August 
Grüter Margaritha, 
Horwerstrasse 35, 
den 97. Geburtstag

22. August 
Meister Diana, 
Hochrainstrasse 14, 
den 90. Geburtstag

22. August 
Bucher Klara, 
Horwerstrasse 35, 
den 95. Geburtstag

23. August 
Jäger Anian, 
Hofmattweg 6, 
den 85. Geburtstag

23. August 
Hurni Josefine, 
Hofmattweg 4, 
den 91. Geburtstag

24. August 
Haas Margarete, 
Lopperstrasse 8, 
den 85. Geburtstag

24. August 
Schmid Karl, 
Oberhusweg 8, 
den 85. Geburtstag

25. August 
Bühlmann Johann, 
Schachenstrasse 10, 
den 85. Geburtstag

27. August 
Beeler Martin, 
Luzernerstrasse 64, 
den 91. Geburtstag

28. August 
Müller Margarith, 
Südstrasse 22, 
den 95. Geburtstag

29. August 
Leu Frieda, 
Horwerstrasse 33, 
den 92. Geburtstag

31. August 
Bachmann Albert, 
Roggernweg 3, 
den 85. Geburtstag

Todesfälle Juni
BRETSCHER led. Gebhardt 
Silke, geb. 24.7.1969, gest. 
1.6.2014, Arsenalstras  se 10 
– TUOR led. Marbach Aloi-
sia Maria, geb. 17.7.1941, 
gest. 3.6.2014, Rainacher-
str. 23, Obernau – BRUNORI 
Lindo, geb. 21.10.1936, gest. 
4.6.2014, Obernauerstr. 77, 
Obernau – NAUER Josef, geb. 
15.5.1934, gest. 8.6.2014, 
Talackerstrasse 3 – BIERI 
Franz Alois, geb. 10.3.1926, 

gest. 9.6.2014, Horwerstr. 33 
– ZOLLINGER Hans, geb. 
29.1.1949, gest. 10.6.2014, 
Sportweg 10 – BLASER led. 
Stricker Lilly, geb. 6.7.1917, 
gest. 12.6.2014, Grossfeldstr. 6 
– RUCKSTUHL led. Haas 
Marie, geb. 8.3.1924, gest. 
14.6.2014, Luzernerstrasse 84 
– GARATTINI Marghe-
rita, geb. 26.12.1914, gest. 
15.6.2014, Horwerstrasse 35 
– BÄTTIG Henri, geb. 

26.4.1929, gest. 15.6.2014, 
Furkastrasse 7 – HUWI-
LER Elisabetha Louisa, geb. 
30.7.1936, gest. 19.6.2014, 
Grossfeldstr. 6 – LIPP Anna 
Margaritha, geb. 20.7.1940, 
gest. 23.6.2014, Oberhusweg 1 
– BLÄTTLER Josef Robert, geb. 
13.2.1933, gest. 23.6.2014, 
St. Niklausengasse 9 
– FURRER Walter Josef, geb. 
21.5.1933, gest. 27.6.2014, 
Wegmattstrasse 26.



www.yogaanddance.ch

Yoga und 
 Lu Jong
Wir beginnen dort, wo wir sind,

so wie wir sind und 

was geschieht, geschieht!

Monika Wyss-Wigger

dipl. Yogalehrerin SYV 
eidg. FA-Ausbilderin

Telefon 077 443 01 77 
E-Mail: wyss-wigger.monika@bluewin.ch

Pro Boonthis neue 
 Massagetechnik

Boonthis Hände lösen 
 Verspannungen, formen das 
Gesicht und geben ein neues 
frisches Aussehen.

Gesichtsreinigung, Massage und  Lymphsystem 
anregen. Naturprodukte allergiefrei. Spezielle 
Biogold Maske.

Boonthida Seidler
Dipl. Therapeutin, Kirana Kaewkalong Thailand
Neuquartier 11, 6010 Kriens
079 656 42 68
chacha71@hotmail.co.uk

     NEU

GESUNDHEITSPRAXIS
Dipl. FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech
Nach einem Fussbad 
 werden Ihre Füsse von …

–  dicker Hornhaut und 
 Hühneraugen befreit

–  verhornte Nägel werden 
 abgefl acht

–  Nägel gekürzt und 
 vorstehende Häutchen 
 entfernt

–  und nach Wunsch werden 
die Nägel mit Lack 
 verschönert und eine 
 Fussmassage rundet alles ab

Öffnungszeiten: Di, Mi, Do
Telefonzeit (08.00–08.45 Uhr) sonst Combox.
Telefonbeantworter, Rückruf garantiert.
Tel. 041 310 39 81, www.lea-lehmann.ch

Praxis für 
Osteopathie & 
Manuelle Medizin

Lars Schumm
> Osteopath D.O.
> Dipl. Physiotherapeut
> Manualtherapeut

Luzernerstr. 18
6010 Kriens

osteopathie-schumm.ch
info@osteopathie-schumm.ch
T 041 361 61 01

Profi-Hörtest • Hörberatung

Gut hören – gut verstehen

Ihr persönlicher Berater

Eduard Iseli
Hörakustiker, eidg. Fachausweis

041 210 57 58

Hörakustik Hörmann, Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern 
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PRAXISÜBERGABE
Dr. med. Heini Willimann
Facharzt FMH für Allgemeine Innere Medizin
Luzernerstrasse 64, 6010 Kriens

Nach  über 30-jähriger hausärztlicher Tätigkeit voller Zufriedenheit und 
Freude werde ich am 1. September 2014 meine Praxis an Frau Dr. med. 
Claudia Pouskoulas übergeben, die bereits einige Jahre als geschätzte 
Hausärztin tätig ist und sich mit den lokalen Gegebenheiten bestens aus-
kennt. Ich bin zuversichtlich, dass sie die Praxis in meinem Sinne weiter-
führen wird. Spätestens bis April 2015 werde ich Frau Dr. Pouskoulas noch 
zur Seite stehen und freue mich, meine Patientinnen und Patienten in die-
ser Übergangszeit weiter betreuen zu dürfen. Für das mir geschenkte Ver-
trauen über all die Jahre möchte ich mich herzlich bedanken und hoffe, 
dass Sie auch weiterhin der Praxis Brunnmatt die Treue halten werden.

Wichtiger Hinweis: Falls Sie im Hausarztmodell versichert sind, müssen 
Sie nichts unternehmen. Die Orientierung der Krankenkassen wird direkt 
durch uns veranlasst.

PRAXISÜBERNAHME
Praxis Brunnmatt
Dr. med. Claudia Pouskoulas
Fachärztin FMH für Allgemeine Innere Medizin
FA Akupunktur/TCM
FA Ultraschall
Luzernerstrasse 64, 6010 Kriens

Nach 5 Jahren als Hausärztin in der Praxis Feldmühle freue ich mich, ab 
dem 1. September 2014 die Nachfolge von Dr. med. Heini Willimann an-
treten zu dürfen. Selbstverständlich sind alle Patienten, die bisher von mir 
in der Praxis Feldmühle betreut wurden, auch weiterhin in gewohnter Art 
und Weise am neuen Praxisstandort willkommen geheissen. 

Das Team der Praxis Brunnmatt freut sich, Sie ab dem 8. September 2014 
begrüssen zu dürfen!

Everdance, Senioren-Solotanz. 
Standardtänze ohne Partner getanzt.
Macht Spass und hält fit!
www.tanzundmassage.ch
Telefon 041 260 50 37
 
Bauchtanz für jede Frau. Weil 
Alter und Figur keine Rolle spielen.
Stärkt Rücken und Seele.
Tanz mit – bleib fit!
www.bauchtanz-luzern.ch
Telefon 076 508 67 59
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Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:
«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

        Gutschein 
               Reisesäckli

für die Reise....
.......versorgt?

#

#

enthält praktische Muster für Ihre Reiseapotheke
ab einem Einkauf ab 25.- sFr.                                          gültig bis Ende August 2014
               

Mitglied Gewerbeverband



 

 

 
079 380 49 12      www.imagine-your-visions.ch 

 

   Ab Ende August startet in Kriens ein neuer Kurs mit den Inhalten:
 
 

 Einführung und wissenswerte Hintergrundinformationen über die Geschic
te und die Herkunft der westlichen Astrologie 

 Planeten – die archetypische Entsprechungen innerer Anteile 
 Elemente und Zeichen – die Temperamente dieser Anteile 
 Aspekte – der innerpsychische Kommunikationsstil 
 Häuser – die Lebensbereiche, von Interesse 
 Jeweils mit viel zusätzlichem mythologischem, astronomischem und 

psychologischem Wissen! 
 

Sind Sie neugierig geworden? 
Besuchen Sie meine Homepage oder rufen Sie mich an!

 

Möglichkeiten, Talente und Ressourcen 
schneller erkennen und besser nutzen? 
Dafür bietet die 

  
den idealen Werkzeugkasten!

 

 

mit den Inhalten: 
über die Geschich-

astronomischem und 

meine Homepage oder rufen Sie mich an! 

den idealen Werkzeugkasten! 

FELDENKRAIS METHODE®

LISA HEINIMANN-SCHILD
Dipl. Feldenkrais-Lehrerin SFV

,

Ein Weg zu grösserer Leichtigkeit in der 
Bewegung, mehr Vitalität und Wohlbefinden, 
zu weniger Schmerzen, Verspannungen und 
Bewegungseinschränkungen.

Murbacherstrasse 35 I 6003 Luzern
Telefon 041 211 21 77
www.feldenkrais-luzern.ch

Einzelstunden: 
Praxis 
Murbacherstr. 35

Gruppenstunden: 
Pilatusstr. 13, 
Kriens  
Probestunde 
kostenlos

MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

Neue Jalousien?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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June Surbers frisch 
zubereitete thailändische 
Spezialitäten in Kriens

• Jeden Dienstag beim alten Bahnhöfl i Kriens

• Donnerstags am Wochenmarkt (Dorfplatz)

• Samstags beim Samstagsmarkt (beim Bellpark)

• Partyservice

www.junesthaikueche.ch
oder 079 312 51 17

NEU: Kochkurs in 
kleinem Rahmen

R e l a x ³

______________________________

Dynamik - Balance - Harmonie
Power Yoga und Pilates im Herzen von Kriens 

______________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband
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  Die 
 Hotline 
    für Ihr 
Inserat:
041
318 34 76

Inserate-
schluss fürs 
KRIENSinfo 
September 
2014 ist am 
12. August

31



Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1

Mittags-Buffet 18.50
•  Take-away Fr. 10.– (mit Fleisch Fr. 12.–)
•  Hauslieferdienst ab Fr. 30.–

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
11.00–14.00 Uhr/17.00–23.00 Uhr

Samstag und Sonntag Telefon 041 320 57 11
17.00–23.30 Uhr  www.indiagate.ch

Obernauerstrasse 41, 

6010 Kriens
KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und Medien, 
Kriens

GRATIS INSERAT

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Manche Dinge bekommt 
man überall auf der Welt.
Wenn es aber um Dienstleistungen geht, wo der 
persönliche Kontakt und das Vertrauen wichtig sind, 
da wird räumliche Nähe entscheidend.

Zum Beispiel Digitaldruck

Text- und bildpersonalisierte Werbemittel, 

Flyer, Plakate und Postkarten, Kleinaufl agen, 

Druck auf Spezialpapiere.

Nutzen Sie die Vorteile der kurzen Wege!
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LATIN STEP KARINA’S DANCE GYM

Zumba auf dem Hofmatt-Platz

alfr/ Am Samstagnachmittag vor 
den Sommerferien durfte sich die 
Kundschaft auf dem Hofmattplatz ei-
ner attraktiven Tanzshow erfreuen. La-
teinische Pop- und Samba-Rhythmen 
erhallten zwischen den Häusern und 
animierten die Jüngeren, vorwiegend 
weiblichen Geschlechts, mitzuwippen 

SCHULHANDBALL-SCHWEIZER-MEISTERSCHAF T

Schweizer-Meister-Titel am Heimturnier für Krienser Handball-Knaben

Grosserfolg für das Finalwochenende der Schulhandball-Schweizer-Meisterschaft 
in Kriens. 63 Teams mit über 600 Kindern, 1000 Besucher und 120 Helferinnen und 
Helfer erlebten ein Wochenende voll von erstklassigem Handball – vor allem aber 
voller freudiger Gesichter. Und mit Kriens (6. Klasse Knaben) und Cham (7. Schul-
jahr Mädchen) gab es sogar zwei Schweizer Meister aus der Innerschweiz.

Sieben Wochen waren für die Vorbe-
reitung des Mammutanlasses zur Ver-
fügung gestanden, nachdem sich der 
eigentlich vorgesehene Veranstalter 
zurückgezogen hatte. Dank Routine 
in der Organisation von Schülerhand-
ball-Events, aber auch dank enorm 
viel Engagement und Einsatzbereit-
schaft sowie viel Goodwill im Umfeld 
war es möglich, den Event problemlos 
über die Runden zu bringen.

Nach zwei Tagen, 240 Spielen und 
2394 Toren standen dann die Sieger 
fest. Erfolgreichste Region war der 
HRV Zürich mit drei Titeln, gefolgt 
vom gastgebenden Innerschweizer 
Handball-Verband mit zwei. Das Team 
«Ich einfach unverbesserlich» aus dem 
Dorfschulhaus Kriens siegte dabei in 
der Kategorie 6. Schuljahr Knaben. 
Das Team bezwang den Finalgegner 
Schaffhausen in einem dramatischen 
Finale und feierte den «Heimerfolg» 
frenetisch. Dies nachdem die Schaff-
hauser in den Gruppenspielen noch 
klar gewonnen hatten. 

Insgesamt erlebten die Teilneh-
menden eindrucksvolle Turniertage, 
an deren Ende alle Teilnehmenden ihr 
Erinnerungsgeschenk und die besten 
drei Teams zusätzlich Medaillen und 
Naturalgeschenke erhielten. Über-
reicht wurden die Medaillen von den 
NLA-Spielern des HC Kriens-Luzern, 
die sich zusammen mit 120 anderen 
Helferinnen und Helfern des lokalen 
Gastgebervereins HC Kriens in der Or-
ganisation des Anlasses engagierten. 

Überhaupt gelang dem HC Kriens 
als Gastgeber eine starke Leistung: 

und mitzutanzen. Selbst eine «Polter-
gesellschaft» liess es sich nicht neh-
men, vor dem Hochzeitstag die Stim-
mung noch anzuheizen.

Veranstaltet wurde diese Show-
einlage von der Krienser «Latin Step 
Zumba Tanzschule» unter der Leitung 
der Mexikanerin Karina und ihrem 
Gatten Rocco Rizzello-Medina.

Karinas Tanzschule ist weit über 
die Region bekannt, auch durch Tanz- 
und Show-Events an verschiedensten 
Anlässen.

Wer mehr erfahren möchte,  
wähle www.latinstep.ch

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme
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Mittags-Buffet 18.50
•  Take-away Fr. 10.– (mit Fleisch Fr. 12.–)
•  Hauslieferdienst ab Fr. 30.–

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
11.00–14.00 Uhr/17.00–23.00 Uhr

Samstag und Sonntag Telefon 041 320 57 11
17.00–23.30 Uhr  www.indiagate.ch

Obernauerstrasse 41, 

6010 Kriens
KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und Medien, 
Kriens

GRATIS INSERAT

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Manche Dinge bekommt 
man überall auf der Welt.
Wenn es aber um Dienstleistungen geht, wo der 
persönliche Kontakt und das Vertrauen wichtig sind, 
da wird räumliche Nähe entscheidend.

Zum Beispiel Digitaldruck

Text- und bildpersonalisierte Werbemittel, 

Flyer, Plakate und Postkarten, Kleinaufl agen, 

Druck auf Spezialpapiere.

Nutzen Sie die Vorteile der kurzen Wege!
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PARTEIEN/POLIT IK

NEIN zur Scheinlösung Einheitskrankenkasse

Die Initiative «Für eine öffentliche Krankenkasse» ist nichts weiter als 
eine gefährliche Scheinlösung. Die Kosten im Gesundheitswesen steigen 
nicht aufgrund der Verwaltungskosten. Diese machen lediglich rund 5% 
der Kosten aus und würden auch bei einer Einheitskasse anfallen. Um 
gegen die steigenden Gesundheitskosten vorzugehen, ist vielmehr bei 
den Leistungserbringern anzusetzen. Die heute im Wettbewerb stehenden 
Krankenkassen haben einen Anreiz, bei den Leistungserbringern auf Kos-
tendisziplin zu pochen, da sie sich am Markt behaupten müssen. Bei einer 
Einheitskasse wäre diese disziplinierende Form des Wettbewerbs ausge-
schaltet. Die Kontrolle der Leistungserbringer würde geschwächt und die 
Gesundheitskosten nähmen zu! Deshalb am 28. September 2014 NEIN zur 
untauglichen Einheitskasse und ja zum notwendigen Servicewettbewerb!

Am Dienstag, 9. September 2014, findet um 19.30 Uhr die Parteiver-
sammlung der CVP Kriens in der Aula des Schulhauses Obernau 3 statt. 
Alle Mitglieder, Sympathisanten, Interessierten und Gäste sind herzlich 
eingeladen. Kompetente Referenten werden sich u.a. zu den Themen 
Bypass Luzern, Gesundheitsthemen in Kriens und zur Einheitskranken-
kasse äussern. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!

Geniessen Sie den Sommer in der wunderschönen Krienser Badi!
Ihre CVP Kriens

Die Sommerpause ist auch für die JCVP vorüber!

Nach einigen ruhigeren Wochen ist die JCVP Kriens zurück aus den Som-
merferien und wird sich den anstehenden wichtigen Themen in Kriens 
widmen. Die Anliegen der Krienser Bevölkerung sind uns wichtig! Haben 
Sie Fragen oder Anregungen? Unser Einwohnerrat Davide Piras freut sich 
auf Ihre Meinung (Kontaktdaten auf Website www.jcvp-kriens.ch). Der 
Vorstand der JCVP ist bereits wieder aktiv und plant die nächsten Anlässe 
wie zum Beispiel den Mohrenkopfschleuder-Stand an der Krienser Chilbi 
oder den alljährlichen Anlass für die Freunde der JCVP.

Als Freund der JCVP Kriens sind Sie immer auf dem Laufenden, was bei 
der JCVP Kriens passiert. Sie können Inputs geben und werden jährlich 
an unser Apéro eingeladen. Für Sie entstehen keinerlei Verpflichtungen.

Werden auch Sie ein Teil unserer JCVP-Familie!
Bei Interesse melden Sie sich bei Madeleine Piazza: 
madeleine.piazza@yahoo.com

Die Gemeinde Kriens wurde neu ausgerüstet mit Elektrovelos

Nicht etwa einfache menschenbetriebene Zweiräder! Nein, es müssen 
hochmoderne Elektrovelos sein. Eigentlich ist hier nichts weiter zu 
bemerken. Doch sind wir von der FDP.Die Liberalen Kriens der Meinung, 
dass im Kleinen gespart werden muss. Sicherlich sind diese Zweiräder, 
die per Steckdose mit Power getankt werden, sehr bequem. Es ist aber 
störend, dass es diese Luxusvariante sein muss. 

Die Linksfraktion fordert den Ausbau des ÖV. Doch widerspricht sich 
dies. Vier Jahres-Abo-Karten für den öffentlichen Verkehr wären doch 
eher der linken Philosophie näher. Es ist bestätigt, dass der Velounter-
nehmer, der im Gemeinderat sitzt, nichts mit dem Handel dieser Velos zu 
tun hat. Doch der bittere Beigeschmack bleibt. 

Wird doch immer wieder von der linken Fraktion der Ausstand von 
Gemeinderäten gefordert, darf in diesem Fall durchaus gefragt werden, 
ist bei solchen Geschäften nicht auch ein Interessenkonflikt vorhanden? 
Müssen nicht für alle Gemeinderäte die gleich langen Spiesse gelten? Für 
uns Freisinnige ist es kein Problem, wenn Interessen vertreten werden. 

Denn das ist reale Politik. Wenn ein Gemeinderat Wirtschafts-, Sozial- 
oder Vereinsinteressen vertritt, ist es doch in der Haltung das Gleiche. 

Die FDP.Die Liberalen Kriens wünscht allen einen unfallfreien Fahrspass.

Wer schaut zum Zentrum?

Uns Grünen wär’s oft lieber, unsere Prognosen würden nicht eintreffen. 
Der schleichende Tod des Krienser Zentrums ist nur eine davon. Wir 
haben immer gewarnt, dass das Auseinanderreissen des Zentrums falsch 
ist: Den Pilatusmarkt auf der grünen Wiese wie auch den Coop in Rich-
tung Obernau haben wir bekämpft.

Die Quittung erhalten wir nun knallhart. Das Zentrum wird nur noch als 
unangenehme Staulage wahrgenommen. Selbst erfolgreiche Ketten, wie 
Hug oder Tchibo können sich wegen den tiefen Frequenzen nicht mehr hal-
ten und die Restaurants schliessen reihenweise, die letzte Buchhandlung fin-
det man schon längst im Pilatusmarkt, einen Handyshop ebenso. Mit einer 
schlaueren Raumplanung hätten es die Einwohnerräte und die Gemeinde-
räte in der Hand gehabt. Die warnenden Stimmen waren zahlreich genug.

Wir Grüne vermissen nun die Wirtschaftsförderung (was tut sie für das 
Kleingewerbe im Zentrum?), den Gewerbeverband (er träumt lieber vom 
Tunnel, damit die Leute noch schneller ins Stanser Einkaufszentrum 
können), den Gemeinderat (mit der Verwaltung im Zentrum ist es nicht 
gemacht, die ist abends tot). Wo sind jene, die an dieses Modell geglaubt 
haben? Wo sind nun Ihre Ideen? Wo ist Ihr Engagement? Was tun sie für 
einen lebendigen Dorfkern?

Die Grünen geben nicht auf: Wir wollen eine Luzernerstrasse inklusive 
Dorfplatz mit Aufenthaltsqualität, wir wollen lebendige Gartenrestau-
rants, einen besseren Branchenmix. Und wir kämpfen dafür.

Krienser Informationsstelle für Gesundheit               

Wie finde ich eine geeignete Alterswohnung? Welche Alternativen gibt 
es zur stationären Pflege? Was steht mir an Unterstützungsleistungen 
zu? Welche Freizeitangebote gibt es in unserer Gemeinde für Senioren? 
Wie finanziere ich einen Heimaufenthalt?

Ab kommenden Herbst gibt es in Kriens eine zentrale Anlaufstelle zu 
Unterstützungs- und Betreuungsangeboten bei Fragen rund um Gesund-
heit und Alter. Einerseits steht die Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund. 
Andererseits sollen Betroffene, aber auch Angehörige in schwierigen 
Situationen wirkungsvoll entlastet werden. 

Der Bedarf nach einer solchen Koordinationsstelle ist nicht nur für die 
SP Kriens seit Jahren ausgewiesen. Auch im Rahmen der Zukunftskonfe-
renz «Wir sind Kriens» kam dies klar zum Vorschein. Entsprechend ein-
stimmig hat unsere Fraktion dem Anliegen in der Einwohnerrats-Sitzung 
von Ende Juni zugestimmt und damit zum endgültigen Durchbruch ver-
holfen. Für eine lebenswerte Gemeinde für alle.

Höck für Mitglieder und Sympathisanten: Di, 2.9., 20.00 Uhr, Ambrosia   

Eigenverantwortung ist uns wichtig und beginnt im Kleinen. Kostenspa-
ren auch. Die Mütter- und Väterberatung ist ein gutes Angebot, ersetzt 
jedoch den Kinderarzt- und Zahnarztbesuch nicht. Diese Dienstleistung 
kostet die Gemeinde Kriens über Fr. 170000.– pro Jahr. Katja Staub 
stellte den Antrag, dass neu ein Selbstbehalt von 10 Prozent für die 
Eltern ab der dritten Beratung eingeführt wird. Somit kann jeder die-
ses Angebot kennen lernen und dann selber entscheiden, wie viel ihm 
diese Dienstleistung wert ist. Leider wurde dieser Antrag abgelehnt. Die 
Gemeinde Kriens hätte Fr. 17000.– gespart. Schade. Dabei würde das 
Übernehmen eines Teilbetrages das eigenverantwortliche Handeln und 
Denken bei Eltern stärken und gleichzeitig die Angebote der Gemeinde 
Kriens wertschätzen. 
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Ab 1. Oktober dieses Jahres wird in Kriens eine unabhängige Informati-
onsstelle für Gesundheit eingeführt. Ziel und Zweck dieser Organisation 
ist es, die Bevölkerung betreffend Gesundheit neutral zu beraten. Die Mit-
arbeiter dieser Infostelle werden ihren Lohn von der Spitex Kriens bezie-
hen. Wir haben deshalb Zweifel, dass die gewünschte Unabhängigkeit 
dieser Informationsstelle gewährleistet ist! Wenn beim Leistungsvermitt-
ler Angestellte der Spitex Kriens mitarbeiten und beim Leistungserbringer 
ebenfalls Angestellte der Spitex Kriens tätig sind, dann ist ein Interessen-
konflikt da. Für uns ist das so, als ob die Krankenkasse XY eine neutrale 
Versicherungsberatung anbietet. Wir sehen eine Schwierigkeit aufgrund 
der wirtschaftlichen Abhängigkeit zum Arbeitgeber, welche die mitarbei-
tende Person mit sich bringt. Deshalb wünschen wir, dass die Mitarbei-
ter der KIG nicht von der Spitex Kriens «geholt», sondern neu auf dem 
Arbeitsmarkt gesucht werden. Es darf nicht sein, dass der «Bequemlich-
keit halber» und «Einfachheit halber» Personen intern verschoben werden.

Wir hoffen für Sie, liebe Bürgerin und lieber Bürger von Kriens, dass 
die geeigneten, wirtschaftlich unbelasteten Mitarbeiter für die Krienser 
Infostelle Gesundheit eingestellt werden. Sodass wir alle eine Palette von 
Dienstleistern zur Auswahl erhalten, von denen wir uns für das für uns 
geeignetste und gewünschte Angebot eigenverantwortlich entscheiden 
können. 

Die Kosten von Fr. 52000.– für die eingekaufte Leistung für Palliative 
Care werden neu von der Gemeinde Kriens übernommen. Bisher wurde 
dies mit Spenden finanziert. Die Kosten für die Akut- und Übergangs-
pflege werden mit 55 Prozent vom Gemeinwesen übernommen. Weil die 
Tarife nicht kostendeckend für die Spitex Kriens sind, springt auch da die 
Gemeinde Kriens zusätzlich zu den 55 Prozent in die Bresche. 

Gesamthaft kostet die Spitex Kriens die Gemeinde pro Jahr über 2 Milli-
onen. Wir wollen diese Ausgaben im Auge behalten. Es darf nicht sein, 
dass die Sozial- und Gesundheitskosten überproportional steigen!
Liebe Krienserin, lieber Krienser, wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer und bleiben für Sie an diesen Themen dran! 

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Jungfreisinnige

Seit der Wiedervereinigung der 
Jungfreisinnigen Kriens ist bereits 

ein Jahr vergangen. In diesem Jahr haben wir einiges erreicht, Ver-
trauen zueinander aufgebaut und auch vieles dazugelernt. Man nimmt 
uns langsam, aber sicher in Kriens, aber auch in der Umgebung wahr. 
Die Jungfreisinnigen Kriens nahmen jeweils an den Treffen «Liberale 
Zukunft» der Jungfreisinnigen Kanton Luzern teil und konnten da span-
nende Gespräche führen und interessante Begegnungen machen. Wir 
freuen uns auf ein weiteres abwechslungsreiches Jahr mit einem moti-
vierten Vorstand und interessierten Jugendlichen der Gemeinde Kriens. 

Die Liberalen Senioren

Krienser Verkehrs-«Pflästerli»-Politik
Wir Liberalen Senioren begrüssen, dass der Gemeinderat endlich handelt 
und eine Verkehrskommission einsetzt, welche für Kriens eine zukunfts-
gerechte, bessere Erschliessung erarbeiten soll. Die Kommission, wel-
che unter Führung des Umwelt- und Sicherheitsdepartementes arbeitet, 
besteht aus nicht weniger als 18 Mitgliedern. Damit ist sichergestellt, 
dass nicht nur die Belange der Velofahrer und des öffentlichen Verkehrs 
zur Sprache kommen, sondern dass grundsätzlich eine bessere Erschlies-
sung von Kriens studiert wird. Es muss endlich aufhören, dass, wenn die 
kantonale Verwaltung etwas plant, wir Krienser jeweils in Opposition 
gehen. Aber dazu sind Ideen verlangt, kurzfristige, mittelfristige und 
langfristige Sanierungs-Lösungen sind zu erarbeiten. Viele Vorschläge 
wurden bereits publiziert, diese sind nach den üblichen Kriterien zu 
bewerten. 

Zu den langfristigen Lösungen möchten wir auch noch einen Beitrag 
aufzeigen. Die SBB plant einen Ausbau der Strecke Zürich–Bern. Warum 
muss immer alles über Olten führen? Eine Idee wäre über Zug–Luzern, 
neuer Zimmerbergtunnel, dann via Tiefbahnhof Luzern und Schlaufe mit 
zwei Haltestellen Kriens und Obernau nach Wolhusen und schlussend-
lich mit einem Napftunnel nach Bern.

Wir werden die Arbeitsweise der Kommission genau verfolgen und wer-
den unseren liberalen Beitrag jeweils einbringen.  

JUGEND

Farfallina-Singers

Der Kinder- und Jugendchor  
«Farfallina-Singers» mit Ursin Villiger
Alle Kinder und Jugendlichen (Kindergarten bis 

18 Jahre) sind herzlich willkommen mitzusingen. 

Schnupperproben Kinderchor 1 und 2 am Freitag, 12./19. und 26. Sep-
tember im Singsaal Schulhaus Obernau.

• Kinderchor 1 «Farfallina» (Kindergarten bis 1. Klasse) von 16.30–17.10 Uhr
• Kinderchor 2 «Farfallina» (2. bis 4. Klasse) von 17.15–17.55 Uhr

Schnupperproben Jugendchor am Mittwoch, 10./17. und 24. September 
im Singsaal Schulhaus Obernau.

• Jugendchor «Farfalla» (5. Klasse bis 18 Jahre) von 19.00–19.45 Uhr

Jahresbeitrag Fr. 180.– (inkl. Noten). 
Jetzt anmelden unter www.farfallina-singers.ch bis spätestens am 4. Sep-
tember

Samariterjugendgruppe Help

Am 13. August findet die Ferienpassübung bei 
der Help Kriens statt. 

Am 24. August treffen wir uns zum Ausflug mit Samariter Kriens. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Schnupperli und Gspändli 
sind herzlich willkommen! Kontaktadresse: info@help-kriens.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:

– gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
– sich gerne bewegen und tanzen

– �gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten 
experimentieren

– �gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen 
Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com)

www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus  
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Telefon 041 310 10 71

Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti 
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Telefon 041 320 40 40

Geschlossen während den Schulferien vom 5. Juli bis 17. August 2014!
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag	 15.00 –17.00 Uhr
Samstag	  9.00 –11.00 Uhr

Beachten Sie unsere Sommer-Öffnungszeiten im August: 
Di, 5. und 12. August von 9.00–11.00 Uhr. 
Ab dem 18. August sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
Sie da. Planen Sie ein Gartenfest oder ein Quartierfest? Dann schauen Sie 
sich unsere zwei Spielboxen auf der Website unter www.ludo-kriens.ch an. 

Auch die vielen coolen Fahrzeuge sind immer ein Hit zum Ausleihen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Telefon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen 
statt.

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

1. Aug., Musigstubete Gruohubel, G. Ottiger, 041 497 03 01
2./3. Aug., Hochtour Blüemlisalp, A. Lipp, 079 595 73 38
3. Aug.,	11. Göpfi-Lauf 2014, W. Wobmann, 041 497 43 91
3. Aug., Bergwanderung, R. Stierli, 079 672 22 23

9./10. Aug., Kletter-Hochtour Ringelspitz, P. Kurer, 041 320 16 76
15. Aug., Bergchilbi Mösere, SC Malters
16. Aug., Bergwanderung Rigi	, R. Portmann, 079 223 19 16
17. Aug., Bergwanderung Unterschächen, S. Baumeler, 041 310 70 80
23. Aug., Alpin-Wanderung Tomlishorn, R. Zumstein, 079 686 71 15
23. Aug., Panorama-Biketour Lungern, B. Erni, 079 377 22 64
24. Aug., Bergwanderung Älplilücke, K. Heini, 079 208 70 50
30. Aug.,	 Bergtour Elsighorn, R. Zumstein, 079 686 71 15
30. Aug., Klettertour Rosenlauistock, F. Zihlmann, 079 619 56 81
31. Aug., Klettersteig Tälli, D. Meier, 079 447 86 34
31. Aug., 29. Mösere-Berglauf 2014, SC Malters

Basketballschule Kriens

Liebe Basketballer/innen
Das Training der Basketballschule Kriens beginnt nach den 
Sommerferien in der ersten Schulwoche. Informiert euch auf 
unserer Website (www.b-s-k.ch) nach den Trainingszeiten.

Für die 2.-, 3.- und 4.-Klässler der Gemeinde Kriens führt die Basket-
ballschule Kriens Anfang des neuen Schuljahres ein Schnuppertraining 
durch: Dienstag, 2. September, 16.15 Uhr in der Turnhalle Fenkern.
Wir wünschen allen Basketballschüler/innen schöne Sommerferientage!

Handballclub Kriens

Die Krienser Handballer geniessen nach dem Abschluss 
von Teil 1 der Saisonvorbereitung die Sommerferien. Ab 
dem 21. Juli steht dem Team von Heiko Grimm die Phase 
der Saisonvorbereitung bevor. Viermal testet das Team 

gegen einen Erst- und zweimal gegen einen Zweitbundesligisten aus 
Deutschland, dazu 2 Mal gegen ein Nationalteam:

31.7. Testspiel in Schaffhausen gegen die Rhein-Neckar Löwen  
mit Andy Schmid 
9.8. Spiel in Kriens gegen Balingen-Weilstetten 
15.8. Spiel in Kriens gegen Möhlin 
16.8. Spiel in Kriens gegen HSC Suhr-Aarau

Weitere Testspiele und Details auf www.hckriens.ch

Schützengesellschaft Kriens

Gewehr 300 m
Obligatorisch-Schiesstage, Schiessanlage Stalden
Samstag, 9. August, 8.00–11.00 Uhr
Freitag, 22. August, 17.00–19.00 Uhr

Bitte Dienstbüchlein, Leistungsheft und Klebeadresse mitbringen!

Gewehr 50 m 
Volksschiessen, Schiessanlage Stalden
Donnerstag, 21. August, 18.00–19.30 Uhr
Samstag, 23. August, 09.00–11.00 Uhr
Möchten Sie einmal das Kleinkaliberschiessen ausprobieren? Am Volks-
schiessen bietet sich Ihnen die Gelegenheit dazu. Sportgeräte stehen zur 
Verfügung.

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Schwimmkurse gemäss Kids  
Ausbildung Swiss Swimming ab 23. August
Mi, 13.45–16.35 Uhr/Sa, 9.10–12.00 Uhr

Basic Level 1–5/Krebs-Tintenfisch
5–6 Kinder/30 Min.
Advanced Level 6–10/Krokodil-Delfin
ab 6 Kinder/60 Min.

Di, 13.30–15.45 Uhr
Tiefwasserkurs (1,2 m) für wassergewöhnte Kids
4–5 Kinder/30 Min.

Freie Plätze siehe www.sv-kriens.ch

Schnuppertraining für Wasserratten am 20. August
Voraussetzungen:
Spass am Schwimmen
je 25 m Crawl/Rücken
Tintenfisch bestanden
Jg. 05/06/07

Anmeldungen unter info@sv-kriens.ch

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Füürle u Brätle
Dä zündet s Zündholz a,
dä het e Zytig dra,

dä leit fiins Holz derzue,
dä wot no grobs druftue.
U dä Chlynscht, dä brätlet scho
ds Würschtli, won er mit het gno. Lorenz Pauli

Die LeiterInnen des SVK wünschen allen ehemaligen Spielgruppen-
kindern noch schöne Ferientage (vielleicht noch mal mit einer Runde 
Bräteln!), einen guten Start in den Kindergarten und viele farbige und 
fröhliche Stunden dort.

Haben Sie Fragen zur Spielgruppe? 
Unsere Kontaktstellenleiterin hilft Ihnen gerne weiter: 
Gabriela Frevel, Telefon 041 320 53 30
www.spielgruppen-kriens.ch

Spielgruppe Obernau

Das Team Obernau wünscht allen Kindern und ihren 
Familien eine schöne und erholsame Ferienzeit und 
für das kommende Schuljahr einen guten Start.

Wir freuen uns auf das kommende Spielgruppenjahr 2014/15 mit vielen 
unvergesslichen Erlebnissen.

Es hat noch wenige freie Plätze in der Spielgruppe C und neu auch noch 
im Spieltreff am Donnerstagnachmittag.

Kontakt: 
Luzia Spaar, Telefon 041 320 19 42  
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.spielgruppe-obernau.ch

Tagesplatz-Verein Kriens	

Auf das neue Schuljahr suchen wir dringend neue Tages-
mütter. Als Tagesmutter betreuen Sie halb- oder ganztags, 
ein- oder mehrmals pro Woche ein oder mehrere Kinder bei 

Ihnen zu Hause. Als zusätzliches Angebot planen wir die Einführung 
eines Mittagstischs bei Tageseltern. Falls Sie Interesse haben, an einem 
oder an mehreren Tagen für andere Kinder Mittagessen zu kochen, kön-
nen Sie gerne Ihr Interesse bei uns anmelden.

Unsere Kontaktstelle: 
Franziska Käch, 
Telefon 079 485 35 72 oder tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
www.tageselternvermittlung-kriens.ch

Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1.
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PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS

Donnerstag, 28. August, 19.30 Uhr in der Gemeindebibliothek
Lesung aus:
Dshamilja von Tschingis Aitmatow 
Es lesen Christoph Schwyzer (aus der deutschen Übersetzung) und
Ainagül Mamyrbaeva (Stellen aus dem kirgisischen Original)

Eintritt 10 Franken
Für Mitglieder von PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK ist der Eintritt frei.

Ab 18.00 Uhr sind alle eingeladen zum kirgisischen Apéro bei der Jurte auf 
der Krauerwiese, wenige Schritte von der Gemeindebibliothek entfernt. Die 
Lesung ist der Auftakt der Kirgistan-Tage (28. bis 31. August) in Kriens.

Kultur-Gesellschaft Kriens

Newsletter (3) – 25 Jahre KGK, zweiter Anlass
�Haben Sie an den Eingabeschluss für den Newslet-
ters (3) vom 15. August gedacht? Dauer: 1. Oktober 
bis 31. Januar.

Wer kann hier was eingeben? 
A) nehmen wir Daten kultureller Anlässe in Kriens zwischen 1. Oktober 
2014 und 31. Januar 2015 entgegen. B) freuen wir uns über Berichte von 
Kulturanlässen in Kriens und von Kriensern, die stattgefunden haben. C) 
ist es nützlich, Vorschauen zu veröffentlichen über zukünftige Anlässe. 
D) hat die eine oder andere Meinung in der Kolumne Platz.

Unser 2. Anlass im Rahmen von 25 Jahre KGK: «Natur erleben – Kultur ent-
decken» findet wie bereits angekündigt am Samstag, 30. August oder bei 
schlechtem Wetter am 6. September statt. Nähere Angaben siehe unter 
www.kulturkriens oder Newsletter (2) vom 1. Juni.

Senioren-Theatergruppe

WIR SPIELEN WIEDER!
Die Krienser Seniorentheatergruppe nimmt einen neuen 
Anlauf: Nach einer personell bedingten, längeren Spiel-
pause geht vom Dienstag, 16. bis Freitag, 19. September 

Jens Exlers Lustspiel «Gstürm im Stägehuus» in der Bearbeitung und 
Regie der Krienser Theaterfrau Josette Gillmann über die SCALA-Bühne. 
Vorverkauf ab 2. September. Näheres in der KRIENSinfo-September-
Ausgabe, die am 27. August erscheint. 

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Begleitung der Gottesdienste
Samstag, 16. August, 17.00 Uhr und Sonntag, 
17. August, 11.00 Uhr im Amlehnpark in Kriens

Eine Delegation der AVP begleitet die beiden Gottesdienste mit speziell 
ausgesuchten Choral-Alphornmelodien. Herzlich willkommen.

(Bei schlechter Witterung in der Kirche Bruder Klaus)

Jodlerklub Turnerchörli Kriens

Erfolgreiche Krienser Jodler in Davos
Der Krienser Jodlerklub Turnerchörli durfte am Eidg. Jod-
lerfest in Davos einen grossartigen Erfolg verbuchen. Mit 
dem Wettvortrag «De Maie isch cho» von Robert Fellmann 
erreichten sie die Höchstnote «sehr gut».

Ebenfalls aus ihren Reihen ist die Jodlerin Flawia Huwiler, die mit ihrem 
Solovortrag «Stuune» die Note «gut» entgegennehmen durfte. Die beiden 
Jodlerinnen Lisbeth Reichmuth und Ruth Hediger wurden für ihr Duett-
lied «Werum i tue singe» mit der Note «sehr gut» ausgezeichnet. Beide 
Vorträge stammen aus der Feder der bekannten Jodlerin/Komponistin 
Marie-Theres von Gunten.

Die Jodlerinnen und Jodler sind mächtig stolz und freuen sich. Sie dan-
ken allen, die sie unterstützt und zu diesem Erfolg geführt haben.

Voranzeige:
Sonntag, 7. Sept.: Jodlermesse in der Kirche Bruder Klaus
Sonntag, 21. Sept. (Bettag): Jodlermesse in der Kapelle Fräkmüntegg

Sportschützen Pistole
Mittwoch, 6./13./20./27. Aug. Training im Stalden, 17.00–20.00
Samstag, 9. August, CUP im Stalden, 08.00–11.00 Uhr
Samstag, 23. August, Bundesprogramm, 08.00–11.00 Uhr
Freitag, 29. August, Bundesprogramm, 17.00–19.00 Uhr

Tennisclub Kriens

1.-August-Feier und vieles mehr
Im August wird es bei uns auf dem Tennisplatz nie lang-
weilig. Ein Ereignis löst das andere ab. Den 1. August feiern 
wir mit Plauschdoppel und Grillieren. Anfang Monat fin-
det die Sportwoche für unsere Jüngsten statt, der Fondue-

Abend ist legendär, auch bei 30 Grad. Mit dem Mixed-Doppel-Turnier 
beenden wir den Ferienmonat. Anmeldungen sind je nach Programm 
erforderlich. Die Infos sind im Clubhaus oder auf unserer Website www.
tennisclubkriens.ch ersichtlich. Tennisclub Kriens, Oberblattig, Obernau. 
Telefon 041 320 74 98.

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

MuKi-Turnen ab 25. August	
Obernau 2: DI, 09.00–10.00/10.00–11.00 Uhr, A. Prieto,  
041 320 08 13
�Roggern: MI, 09.00–10.00/10.00–11.00, S. Vonesch,  
041 340 86 78

Kuonimatt: DO, 09.00–10.00/10.00–11.00, C. Unternährer, 041 340 82 05

J&S Kids Kitu ab 18. August
Fenkern: MO, 16.30–18.30 Uhr, L. Rytz, 041 320 01 17
Obernau 2: DI, 15.30–16.40 Uhr, D. Neumayr, 041 320 22 58
Obernau 2: DI, 16.40–17.45 Uhr, D. Birrer, 041 320 88 09
Kuonimatt: DO, 13.45–16.00 Uhr, K. Haag, 041 320 02 12

J&S Mädchenriege ab 18. August	
Obernau 2: �MO, 17.30–18.30 Uhr, 1./2. Kl. und 

MO, 18.30–19.30 Uhr, ab 3. Kl. K. Haag, 041 320 02 12
Fenkern: �DO, 18.00–19.00 Uhr, 1./2. Kl. und 

DO, 19.00–20.00 Uhr, ab 3. Kl. C. Staubli	, 041 311 24 48

Geräteriege ab 18. August
Roggern 1+2: MO+FR, 17.45–19.45 Uhr, A. Blättler, 041 310 37 49
Roggern 1: FR, 19.45–21.00 Uhr

Fit am Morgen ab 18. August
Krauer 3: DI, 09.00–10.00 Uhr	, E. Schnetzler, 041 322 04 45
Obernau 3: FR, 09.00–10.00 Uhr, B. Thöny, 041 320 70 27 

Hatha-Yoga ab 18. August
Körperübungen im Fluss des Atems bringen Körper, Geist und Seele in 
Einklang. Für Frauen und Männer! 
Ab Montag, 18.8.–27.10.2014, 18.30–19.45 Uhr oder 20.00–21.15 Uhr, 
Aula Kirchbühl 1, 9 Lektionen Fr. 180.–
Anmeldung: G. Rast-Pfyl, dipl. Yogalehrerin YS/EYU, Tel. 041 320 37 23

Satus Unihockey

Eine weitere spannende und erfolgreiche Saison von Kriens 
Unihockey ist zu Ende gegangen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Sponsoren, Helfer, Eltern und Spieler, welche den 

Trainings und Meisterschaftsbetrieb ermöglichten. Besonders zu erwäh-
nen sind unsere jüngsten D-Junioren, welche eine sehr gute und erfolg-
reiche Saison 13/14 gespielt haben. Sie erreichten den 2. Rang und setz-
ten sich gegen die starke Konkurrenz durch, weiter so! Kriens Unihockey 
wünscht allen eine schöne und erholsame Sommerzeit!

KULTUR

Chnuschtis

Die Chnuschtis schauen auf eine tolle erste Hälfte 
des Jahres zurück. Wir hatten eine rüdige Fasnacht, 
genossen die gute Stimmung am Bodysoccer und 

erfreuten uns am schönen Sommerwetter. Die Vorbereitungen für unser 
Bobby-Car-Rennen am 30. August sind bereits angelaufen. Wir hoffen 
auf eine grosse Rennbeteiligung und ein geniales Fest. Die Chnuschtis 
wünschen allen einen schönen August.
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Ganz egal, wo es hingeht – Genuss und Gemütlichkeit sind garantiert. 
Schliesslich beginnt Ende August wieder der Probealltag und wir Mölche 
bereiten uns musikalisch auf die kommende Saison vor, um unserem 
Publikum weiterhin hochklassigen Guuggersound bieten zu können. 
Auch die Planungen für das Sujet 2015 schreiten munter voran.

Guuggenmusig Schlösslifäger

Der Klubiumbau steht im Endspurt und wir dür-
fen unser neues Lokal schon bald beziehen. All die 
schweisstreibenden Stunden, die in den Umzug und 
in die Renovations- und Umbauarbeiten gesteckt 

wurden, müssen auch gebührend gefeiert werden. 

Deshalb steigt am 23. August die grosse Eröffnungsparty mit unseren alt-
bekannten Nachbarn, den Schteichocher Kriens, in der Schlundstrasse 1. 
Mit Grill und Getränken im Gepäck freuen wir uns auf einen gemütli-
chen Abend, der uns wahrscheinlich noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Startschuss ist um 18.00 Uhr. Wir freuen uns über jeden Besuch! 

GEMEINSCHAF T

SGF Gemeinnütziger Frauenverein
Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten:
�Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr 
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Das Brockenhüsli macht Sommerpause. Wir freuen uns, Sie ab Mittwoch, 
20. August wieder in unserem Brockenhüsli begrüssen zu dürfen.	

Dorschnei-Bergkilbi 9./10. August

Am Samstag, 9. August ab 12.00 Uhr startet unser grosses Sägevelo-
Duell und beim Drehrad können Sie tolle Preise gewinnen. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt das Duo Sepp aus Emmenbrücke.

Am Sonntag, 10. August, ab 10.00 Uhr findet der traditionelle Kilbi-Betrieb 
statt. Versuchen Sie Ihr Glück beim Büchsenwerfen, Mohrenkopfschleu-
dern, Drehrad mit tollen Preisen oder beim grossen Sägevelo-Duell. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt das Schwyzerörgeliquartett Rigigruess.

Die Dorschnei-Bergkilbi findet an beiden Tagen bei jeder Witterung statt
(gedeckte Sitzplätze).

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

Yoga und Dance – bewegt zur Mitte
Ab Montag, 25. August, 08.15–09.30 Uhr und 09.45–11.00 Uhr jeden 
Montag im Pfarreizentrum St. Franziskus, Forum

Leitung: Monika Wyss, dipl. Yogalehrerin SYV FA
Telefon 041 320 28 08/www.yogaanddance.ch

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Historische Führung durch den Flecken Stans
Datum: Mittwoch, 3. September

Zeit: 13.20 Uhr mit gelöstem Billett
Treffpunkt: Bahnhof Mattenhof Kriens,  
Perron 2 oder 13.50 Uhr Bahnhof Stans
Preis: Fr. 10.–/15.–
Anmelden: bis 27. August bei Vreni Cavigelli,  
Telefon 041 310 91 77, v.cavigelli@krienserfrauen.ch 

Flohmarkt für Kinderartikel
Sie können bei uns einen Tisch mieten für Fr. 10.–
Samstag, 18. Oktober, 10.00 bis 12.30 Uhr
Anmeldeschluss: 8. Oktober
Cafeteria von 9.30 bis 13.00 Uhr
Spiele mit der Ludothek 
Die Ludothek stellt Make ’n’ break (Bauspass) und das Königsspiel  
(mit Rittern und Bogenschützen) vor Zentrum Bruder Klaus
Infos: Y. de Groot, Telefon 041 310 12 34
www.krienserfrauen.ch

Jodlerklub Alperösli Kriens

Eidg. Jodlerfest in Davos
Wir gratulieren: Der vortrefflich gelungene Vortrag unse-
rer Jodlerin Madlen Bieri zusammen mit ihrer Schwes-
ter Helen Hirschi-Bieri wurde mit der Bestnote bewertet. 

Toni Wigger erreichte mit dem Alphorn im Solovortrag und im Duett 
mit Robert Zihlmann zweimal die Note 1. Auch unseren Jodlerfreunden, 
dem Turnerchörli Kriens, gratulieren wir zur Bestnote. Mit Rücksicht auf 
die Babypause unserer Dirigenten hat unser Klub auf eine Teilnahme 
verzichtet.

Voranzeige: Jodlerobig 20. September. Wir freuen uns zusammen mit 
den «Muulörgeler vo Kriens» und der Kapelle Ländlerfrönde Hergiswil 
am Napf auf einen unterhaltsamen Abend.

Feldmusik Kriens

Unser diesjähriges Jahreskonzert wird am 22. 
November in der Krauerhalle Kriens stattfinden. 

Es wird unter dem Motto «Gefieder» stehen. Reservieren Sie sich schon 
jetzt dieses Datum. Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Lust, in einer Blasmusik mitzuspielen? Dann schauen Sie doch 
bei einer Probe am Dienstag jeweils um 20 Uhr unverbindlich bei uns im 
Kirchbühlschulhaus 2 (Singsaal) rein. Wir freuen uns!

www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Orchester Kriens-Horw

Spielen Sie ein Streich- oder Blasinstrument und kön-
nen Sie sich vorstellen, bei unserem spannenden Projekt 
mitzumachen? Am 19., 25. und 26. Oktober führt das 

Orchester Kriens-Horw das «Stabat Mater» von Karl Jenkins in Sempach, 
Zürich und Kriens auf. Seit März proben die Streicher jeden Montag-
abend von 20 bis 22 Uhr in Kriens, nach den Sommerferien werden auch 
die Bläser zu den Proben erwartet. Wer hat Lust und Zeit, mit uns dieses 
interessante Werk aufzuführen? Nehmen Sie Kontakt auf mit unserem 
Dirigenten Sven-David Harry, www.svendavidharry.com. Er wird Ihnen 
gerne nähere Auskunft zum Werk und zum Probenplan geben. Der Bil-
lettvorverkauf hat Anfang Juli unter www.reditix.ch begonnen.

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Jubisaison 2014/2015
Es geht wieder los! Wir starten in die Jubiläums-
saison 2014/2015! Die Arbeiten an den neuen 

Musikstücken und dem Jubisujet sind gestartet. Zur Verstärkung unse-
rer Register suchen wir noch Mitglieder. Zwei weitere Hörnli und eine 
weitere Pauke sind gefragt. Interessiert? Die Anwärteranmeldung kann 
auf unserer Website ausgefüllt werden. Wir freuen uns auf dich! In den 
Sommerferien werden wir neue Energie tanken können und widmen uns 
der Instandsetzung unseres Barwagens, dem eine Schönheitskur ver-
passt wird. Es wird uns aber sicher genügend Zeit bleiben, die Ferien zu 
geniessen. Allen einen schönen Sommer!

Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Chacheler-Musig Chriens

Liebe Gönnerinnen und Gönner, wir hoffen, Sie hatten eine 
schöne und erholsame Sommerzeit. Die Sommerferien sind 
vorbei und die Vorbereitungen für die Fasnacht 2015 laufen 
auf Hochtouren. Nach der Sommerpause ist Probenbeginn, 
damit wir bis zur Chilbi in Form sind.

Am 18./19. Oktober 2014 findet die traditionelle Chilbi im Schuppen statt. 
Dieses Jahr wird es wieder einen zweitägigen Anlass geben.

Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Nach dem erfolgreichen Einsatz am Luzerner Fest freuen 
wir Mölche uns auf unseren traditionellen Sommerausflug 
am 16. August. Wie immer wird schon jetzt innerhalb der 
Musig fleissig ob des Programms und Zielorts gerätselt. 
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Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Quartierfest, 30. August 
Schulhaus Kirchbühl, ab 16.00 Uhr
Das Fest ist öffentlich, alle sind herzlich willkommen! 
Clown Gugu sorgt für beste Unterhaltung, ausserdem 
gibt es Musik und Tanz aus Kolumbien. An der Tom-

bola warten praktische und originelle Preise auf die Gewinner und für 
feine Verpflegung ist ebenfalls gesorgt.

Es findet die Verlosung des Mitglieder-Wettbewerbes statt. Teilnahme-
karten unter www.qv-spitzmatt.ch oder beim Präsidenten.

Quartier-Stamm
Do, 4. September, ab 19.00 Uhr, Wirtshaus zur Hohlen Gasse. August-
Stamm fällt aus (Schulferien).

www.qv-spitzmatt.ch

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch	

Broggefäscht alte Hergiswaldbrücke am Sonntag, 
24. August, ab 11.00 Uhr
Der QV Obernau führt diesen Anlass bereits zum 

2. Mal zusammen mit den Kleintierfreunden und der Spielgruppe Ober-
nau durch:

– Familien-Olympiade, Streichelzoo und Hasenbohnen-Bingo
– Wurst bräteln am Feuer
– Festwirtschaft mit musikalischer Unterhaltung

Wir freuen uns auf ein tolles Broggefäscht mit vielen Besuchern.  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

KAB Kriens

Minigolf Felmis am Freitag, 22. August.
Beginn: 19.00 Uhr.
Nur bei schönem Wetter

Naturfreunde Kriens

MI, 6. August, Glaubenbielen – Chringen, T2, 
Werner Kraus, 041 420 63 05
8.–10. August, RVI 3-Tages-Bergtour, T3,  

René Winkelmann, 041 320 47 15
FR, 15. August, Ächerli – Arvi – Huisli, T2,  
Franz Bühler, 041 252 10 82
SO, 17. August, 6-Seeen-Wanderung Gotthard, T3,  
Anna Durrer, 041 535 73 10
MI, 20. August, Basler-Jura Reigoldswil, T2,  
René Rindlisbacher, 041 340 97 16
23.–30. August, Wanderwoche Pontresina,  
Franz Bühler, 041 252 10 82
SO, 24. August, RVI Wanderung Aareschlucht, T1,  
René Winkelmann, 041 320 47 15

Krienser Senioren …
… mit dem GA unterwegs
Di, 5. August, Treffpunkt 07.00 Bahnhofkiosk Luzern. Pässefahrt Susten/
Grimsel (2165 m ü.M.), Alpinticket ca. Fr. 15.– 
Mi, 6. August, Treffpunkt 14.30 Uhr im Restaurant Neuhof
Fr, 22. August, Treffpunkt 08.25 Bahnhofkiosk Luzern. Ausflug auf den 
Kronberg im Appenzellerland (1663 m ü.M.) 

Reformierte Kirche Kriens

Familiengottesdienst zum Schulanfang
Schon beginnt die Schule wieder und wir 

feiern in der Johanneskirche den Familiengottesdienst zum Schulanfang. 
Herzlich eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler, besonders der ers-
ten bis vierten Klasse mit ihren Familien. Wir werden eine lustige Schul-
anfangsgeschichte mit Bildern erzählt bekommen und zusammen Lieder 
singen. Herzliche Einladung zum Gottesdienst und dem anschliessenden 
Apéro am Sonntag, 17. August, um 10.00 Uhr in der Johanneskirche!

DI, 19. August, 14.00 Uhr, Reformierte Kirche Kriens, Senioren-Café
SO, 31. August, 11.15 Uhr, Bergkapelle Fräkmünt, Berggottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Gospelmagic-Gottesdienst: Ädu Jaggi versteht es, 
mit verblüffenden Zaubertricks seine Zuhörer ins 

Lachen und Nachdenken zu bringen. Zum generationenübergreifenden Got-
tesdienst sind alle herzlich willkommen. Er findet am 10. August, 10.00 Uhr 
im Begegnungszentrum Mattenhof statt (Nidfeldstrasse 12, Kriens, neben 
McDonald’s).

Im Begegnungszentrum Mattenhof können Sie Räume für bis ca. 80 Per-
sonen mieten. Mehr Infos unter www.feg-kriens.ch/raumbelegung.html 
oder Telefon 041 340 04 00.

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass, Mittagstisch und Wanderungen machen Som-
merpause! Wir begrüssen Sie gerne wieder im September.

Die Wanderwoche ist vom 23.–29. August in Saignelégier.

Jahresausflug Dienstag, 2. September
Sie können aus zwei Reisen auswählen: im Car über den Etzelpass oder 
nach Schinznach ins Gartencenter Zulauf, wo auch ein Spaziergang 
möglich ist. Die Einladung finden Sie im Pfarreiblatt, und Prospekte lie-
gen in den Kirchen auf. Anmeldung schriftlich bis 25. August.

Das Team Frohes Alter 60 plus wünscht Ihnen erholsame Sommertage!

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Eucharistiefeier
Zum Gedenken der hl. Hildegard von Bingen mit Pfarrer 
Roman Grüter. 

Datum: Mittwoch, 17. September 2014, 17.00 Uhr

��Treffpunkt: Bruder-Klausen-Kirche, Kriens, Marienkapelle  
Anschliessend gemütliches Beisammensein.

Kolpingfamilie Kriens 

Hast du dich schon angemeldet?
Mittwoch, 13. August Besichtigung der Emmi Kaltbach. Ent-
decken wir die Welt der 450 Schweizer Käse! Treffpunkt um 
13.00 Uhr hinter dem alten Coop.

Preis: Fr. 10.– pro Person, Nichtmitglieder Fr. 20.–. Es wird ein Käse-
Apéro serviert. Anmeldung nimmt Beatrice Hüsler entgegen bis 7. 
August. Telefon 041 310 03 43. Die Besichtigung steht allen interessier-
ten Personen offen. Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung.

Donnerstag, 28. August ab 10.00 Uhr unser Kaffeehöck. Bis auf weiteres 
findet unsere Plauderstunde im Rest. Hohle Gasse statt.

Kriens hilft Menschen in Not    www.krienshilft.ch

Sambia: Nachhaltige und sozial gerechte  
Wasser- und Sanitärversorgung
In vielen Ländern sind fehlende oder mangelhafte Wasser- 

und Sanitärversorgungen zu einem zentralen Entwicklungsproblem und   
-hindernis geworden. Kriens hilft Menschen in Not unterstützt ein Projekt, 
das von Cewas, dem internationalen Ausbildungszentrum im Bereich Start-
up für Wasser- und Abwasserprobleme   in Willisau, durchgeführt wird. 
Sambische Jungunternehmer und Jungunternehmerinnen werden von den 
Fachleuten beraten, wie sie mit ihrer Geschäftstätigkeit eine nachhaltige 
und sozial gerechte Wasser- und Sanitärversorgung in Sambia fördern und 
gleichzeitig die Armut bekämpfen können. Info www.krienshilft.ch

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Quartierfest vom 14. Juni 2014
Unser Vorstand konnte sehr viele Neumitglieder am Apéro 
begrüssen.

Später vermochte Jolanda Steiner wieder sehr viele strah-
lende Kinderaugen anzuziehen mit ihren spannenden Geschichten und 
am Abend ging es mit feinen Sachen vom Grill weiter. Anschliessend 
konnten die Kids ihr Können beim Torwandschiessen zeigen. Mit guter 
Unterhaltung und Kuchenbuffet ging das Fest zu Ende.

Mittwoch, 20. August, 19.30 Uhr
Ernte-Dankgottesdienst, Kapelle Ebersrüti
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Terre des hommes, Kinderhilfe

Weltweit befinden sich 168 Millionen Kinder 
in einem Arbeitsverhältnis. 85 Millionen sind Opfer von Ausbeutung. Sie 
werden Gefahren sowie körperlichen und seelischen Qualen ausgesetzt.

Was wir bei uns nicht akzeptieren, sollten wir auch anderswo nicht tolerieren! 

Seit mehr als 50 Jahren setzt sich Terre des hommes weltweit für Kinder 
ein. Um auch weiterhin die Kinderrechte verteidigen zu können, sind wir 
auf Ihre Spende angewiesen. 

Danke!
Tdh, Freiwilligengruppe Luzern, Postkonto 60-26730-4, www.tdh.ch

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: Sonntag, 24. August Vereinsausflug, 
gemäss Einladung

Freitag, 29. August Interkantonale Samariterübung, 19.00 Uhr, 
Hofmattplatz.

Jugend: Seit über 20 Jahren gibt es die Help Kriens. Helfen ist  
keine Frage des Alters. Mach mit. 	

e-Nothilfekurs: Samstag, 20. September, 08.00–16.00 Uhr,  
sowie individuelle Vorbereitung im Vorfeld mittels PC

Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn

Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.

Anmeldung: P. Schnyder, 041 320 50 83/kurse@samariter-kriens.ch

Senioren-Vereinigung Kriens   

Jass- und Spielnachmittag
Am nächsten Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie herz-
lich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 21. August um 

14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt.
Wir freuen uns, wenn viele Leute zum Jassen, Spielen und auch beim 
Plaudern dabei sein werden!

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Hohe Frequenzen: Der Telebus hat im ersten Halbjahr 
2014 fast 400 Leute mehr befördert als im gleichen Zeit-
raum des Vorjahres: Mit 5162 Gästen verzeichnen wir 

einen Zuwachs von über 8 Prozent. 835 fuhren in den Zumhof, 816 in 
die Gehri, 681 in die Kuonimatt, 521 Richtung Sidhalde.

Als Mitglied profitieren: Als Vereinsmitglied zahlen Sie 2 Franken weni-
ger pro Fahrt. Mitgliederbeitrag 30 Franken bzw. 50 Franken für Fami-
lien; Einzahlung auf Postkonto 60-30867-4.

Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich 
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholung: Telefon 
079 642 49 49.

Weitere Infos: www.telebus.ch oder Telefon 041 320 06 92. 

V E R A N S T A LT U N G E N
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 7. August 2014

FR, 1. August			  Nationalfeiertag	 Tag der Eidgenossen

FR, 1. August	 ab 19.00 Uhr	 Gemeinde Kriens	 Festbetrieb mit Musik u. Lampionumzug im Parkbad Kleinfeld

FR, 1. August	 ab 13.00 Uhr	 Alpenclub	 Musig-Stubete auf Gruohubel

SA, 9. August	 10.00 Uhr	 Freie Evangelische Gemeinde	 Gospelmagic-Show im Begegnungszentrum Mattenhof

SA, 16. August	 ab 12.00 Uhr	 Bürgerturnverein	 Bergkilbi auf Ricketschwendi (Krienseregg)

SA, 16. August	 17.00 Uhr	 Alphornvereinigung	 Musikalische Begleitung des Gottesdienstes im Amlehnpark

SA, 16. August	 16.00 Uhr	 Lucerne Festival	 Moderne 1 im Südpol

SO, 17. August	 10.00 Uhr	 Bürgerturnverein	 Jodlermesse und Kilbi auf Ricketschwendi (Krienseregg)

SO, 17. August	 11.00 Uhr	 Alphornvereinigung	 Musikalische Begleitung des Gottesdienstes im Amlehnpark

MI, 27. August	 18.00–21.00 Uhr	 Wohnwerk	� Mitplanen an der Siedlung Teiggi für Familien,  
Paare und Singles im Teiggi-Areal

DO, 28. August	 16.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Eröffnung mit Jurte auf der Krauerwiese und im -saal

DO, 28. August	 19.30 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Literarischer Abend in der Gemeindebibliothek

FR, 29. August	 18.30 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Die postsowjetische Entwicklung des Kinos Scala

FR, 29. August	 18.30 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Perlen des kirgisischen Filmschaffens im Kino Scala

FR, 29. August	 9.00–18.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Kinderprogramm mit Märchen in der Jurte auf der Krauerwiese

SA, 30. August	 11.30 u. 14.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Kinderprogramm mit Märchen in der Jurte auf der Krauerwiese

SA, 30. August	 11.30 u. 14.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Erfolgsmodell Kirgistan–Schweiz im Kino Scala

SA, 30. August	 10.00–17.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Forum der kirgisischen Diaspora im Pilatussaal

SA, 30. August	 11.00 Uhr	 Lucerne Festival	 Young-Familienkonzert 1 im Südpol

SO, 31. August	 14.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Perlen des kirgisischen Filmschaffens im Kino Scala

SO, 31. August	 9.00–16.00 Uhr	 Schweizer Woche Kirgisische Kultur	 Kirgisische Küche und Musik auf der Krauerwiese

Arbeitest du gerne mit Zahlen? Hast du eine exakte und präzise 
Arbeitsweise? Wir haben eine Lehrstelle für dich!

Die utag Treuhand AG bildet seit über 30 Jahren jährlich einen 
Lernenden im KV-Bereich aus. Während deiner dreijährigen 
Lehrzeit durchläufst du bei uns eine praxisbezogene und inter-
essante Ausbildung im Bereich Buchhaltung und Steuern.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbungsunterlagen.

utag Treuhand AG
Werner Rüedi
Industriestrasse 10
6010 Kriens www.utag.ch
werner.rueedi@utag.ch Telefon 041 349 10 14

Lehrstelle 2015 
bei der utag Treuhand AG

Fortsetzung von Seite 27
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LEHRABSCHLÜSSE BEI  DER CKW CONEX AG

Hundertprozentiger Prüfungserfolg bei LAP

Der Berufsnachwuchs des Zent-
ralschweizer Elektrounternehmens 
CKW Conex AG hat Grund zum 
Jubeln: Alle 39 Lehrabgänger haben 
die Abschlussprüfung erfolgreich 
bestanden.

pd/ Ein weiterer Jahrgang junger 
Berufsleute hat die Grundbildung 
bei der CKW Conex AG erfolgreich 
abgeschlossen. Nach drei- oder vier-
jähriger Lehrzeit sind 39 Lernende 
im Mai und Juni zur Lehrabschluss-
prüfung (LAP) angetreten. Jetzt sind 
sie qualifizierte Elektroinstallateure 
(31), Montage-Elektriker (4), Infor-
matiker (1), Telematiker (1), Kauf-
frau (1) und Detailhandelsfachfrau (1). Ein Grossteil wird weiterbe-
schäftigt: 30 Lehrabgänger wollen bei der CKW Conex AG bleiben. 

Berufliche Perspektiven
Für Ueli Felder, Vorsitzender der Geschäftsleitung, ist die Ausbil-

dung von Lernenden eine wichtige Investition in die Zukunft: «Mit 
unserem Lehrstellenangebot nehmen wir einerseits soziale Verant-
wortung wahr. Andererseits sorgen wir dafür, dass auch in Zukunft 
genügend Fachkräfte für die Installationsbranche zur Verfügung 
stehen. Wir bieten den Jugendlichen berufliche Perspektiven, indem 

wir ihnen das nötige Rüstzeug mit 
auf den Weg geben. Nach erfolgrei-
chem Lehrabschluss sind sie für den 
Arbeitsmarkt bestens qualifiziert.»

Optimale Vorbereitung
Um den Prüfungserfolg zu feiern, 

lud das Unternehmen die Absolven-
ten zu einer Abschlussfeier auf den 
Hof Oberamsig in Sigigen ein. Ge-
schäftsleitung und Ausbildner gra-
tulierten der Nachwuchsschar zum 
erfolgreichen Abschluss der Berufs-
lehre. Der Erfolg an der LAP kommt 
nicht von ungefähr, denn der Lehrbe-
trieb ergreift zahlreiche Massnahmen, 
um die Jugendlichen optimal darauf 

vorzubereiten. Dazu gehören etwa interne Fach-, Stütz- und Vorbe-
reitungskurse.

Start ins Berufsleben
Im August starten erneut 45 Jugendliche ihre Berufslehre bei 

der CKW Conex AG. Damit beschäftigt das Zentralschweizer In-
stallationsunternehmen gesamthaft 160 Lernende in folgenden 
Berufen: Elektroinstallateur/in, Montage-Elektriker/in, Telemati-
ker/in, Informatiker/in, Automatiker/in, Kaufmann/Kauffrau und 
Detailhandelsfachmann/-fachfrau.

Das Fähigkeitszeugnis in der Tasche: Die 39 erfolg-
reichen Lehrabgänger der CKW Conex AG an der 
Abschlussfeier.

PRO BEAUT Y

Pro Beauty, Boonthida Seidler
alfr/ Die Pflege für 

Gesicht und Körper 
gehört zu ihrer Kultur, 
und die Leidenschaft 
und Hingabe, mit 
vollem Herzen an die 
Behandlung hinzuge-
hen, entspricht wohl 
der Persönlichkeit der 
zierlichen Frau aus 
dem asiatischen Thai-
land. Als Ehepartne-
rin eines Schweizer 

Medizin- und Sportmasseurs kennt sie die Ansprüche und Erwar-
tungen ihrer europäischen Kunden und Kundinnen und betreibt 
ihre Praxis mit Erfolg.

Boonthida Seidler, welche in Thailand ihre Ausbildungen als 
Kosmetische Masseurin absolvierte, bietet in ihrer Praxis ein brei-
tes Angebot von neuen Massagetechniken für Gesicht und Körper 
an. Angefangen von Hautreinigungen mit Naturprodukten bis zur 
Fussmassage, ist nebst den natürlichen Ölen und Pflanzenproduk-
ten die Technik mit den Händen massgebend. Einfühlungsvermö-
gen und eine hohe Kompetenz an anatomischem Fachwissen ist 
erforderlich, um Muskelreinigung oder die Zirkulation von Blut- 
oder Lymphsystemen anzuregen. Asiatische Entspannungs- und 
Körpermassagen werden von einer jahrtausendealten Tradition 
begleitet und erfreuen sich seit einigen Jahren auch in unseren 
Breitengraden einer hohen Akzeptanz.

Die Praxis ist im Neuquartier 11 in Kriens.  
Terminvereinbarung: 079 656 42 68 oder www.pro-beauty.ch

duss-küchen.ch duss-küchen.ch
Duss Küchen AG

Küchenausstellung und Produktion: Emmenweidstrasse 12 Emmenbrücke
Mo–Fr, 8–12 Uhr und 13–17.30 Uhr,   Sa, 9–13 Uhr  041 269 06 40
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CAFÉ AMBROSIA

Das Dorf-Café mit Garten, das gibt es noch!
alfr/ Auch wenn die Chrienserhalle und das Café Hug geschlos-

sen haben, kann Herr und Frau Chrienser noch immer im Dorfkern 
gemütlich zur Tageszeitung einen Kaffee, einen Espresso, einen 
feinen Tee oder ein Bier geniessen! Das Café AMBROSIA mit sei-
nem lauschigen Garten mitten im Dorf ist eine kleine Oase der 
Ruhe unter Bäumen und Sträuchern. Drinnen wie draussen gibt es 
gemütliche Plätze. Serviert werden Kaffees, Tees, ausgesuchte Wei-
ne, kühle Biere und Säfte. Am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
kann man sich auch zum Mittagessen treffen: Es wird frisch-biolo-
gisch-lecker gekocht. Freuen Sie sich auf einen Kaffee im Grünen! 
Besuchen Sie das Café Ambrosia an der Luzernerstrasse 16.

GAST RO L INE’S AG

Neuer Geschäftsführer bei Gastro Line’s AG

MEDIZINISCHE MASSAGEPRAXIS

Medizinische Massagepraxis, Jasmin Erni

pd/ Die Geschäftsführung 
der Schreinerei Gastro Line’s AG 
ist neu besetzt worden. Bruno 
Giger, Mitgründer und bisheri-
ger Geschäftsführer, führte den 
Betrieb die letzten 12 Jahre mit 
viel Motivation und Engage-
ment zum heutigen Erfolg.

Nachfolger per sofort ist Do-
minik Eggerschwiler. Er wird die 
erfolgreiche Arbeit von Bruno 
Giger fortführen und mit neu-
en Ideen und Impulsen dazu 
beitragen, die starke Positionie-
rung der Gastro Line’s AG wei-

alfr/ Die Krienserin Jasmin Erni hat an der Kramgasse 5 in 
Luzern 2012 ihre Medizinische Massagepraxis eröffnet. Die dip-
lomierte Praxisassistentin und medizinische Masseurin mit eidg. 
Fachausweis weist nebst jahrelanger Erfahrung, auch bei Dr. 
med. Jörg Fritschi im Obernau, eine nennenswerte Ausbildungs-
karriere vor. An die zehn anerkannte Diplome im Bereich der 
Medizin und klassischen Massage sowie das Zertifikat der med.
Masseurin VMMS verhelfen ihr als kompetente Gesundheitsfrau 
ihre Praxis zu führen und nebst Arztinstruktionen auch selbst 
diagnostizierte Krankheits- und Leidensbilder zu analysieren.

Die von den Krankenkassen anerkannte Praxis bietet ein um-
fangreiches Angebot an Massagetherapien. Von der klassisch 
medizinischen Massage zu manueller Lymphdrainage bis zur Hy-
dro- und Thermotherapie und Bindegewebsmassage sowie Fuss-
reflexzonenmassage, um nur einige zu erwähnen, passt die dipl. 
Masseurin ihre Behandlungen individuell jedem Krankheitsbild 
und jeder Patientenpersönlichkeit an. «Es gibt tausend Krankhei-
ten, jedoch nur eine Gesundheit», sagt Jasmin Erni und glaubt, 
mit Einfühlungsvermögen und hohem Fachwissen die richtige 

ter auszubauen. Bruno Giger bleibt Mitglied der Geschäftsleitung 
und widmet sich weiterhin der Kundenbetreuung, AVOR und den 
Kalkulationen. Herr Eggerschwiler bringt mit seiner fundierten 
Grundausbildung als Bank-Schreiner, als langjähriger Projekt-
verantwortlicher bei Bodum Architektur sowie mit der aktuellen 
Weiterbildung als Schreinermeister das nötige Know-how für die-
se neue Aufgabe mit. In der Aufgabe als Geschäftsführer wird er 
unterstützt durch Bruno Giger (Mitglied der Geschäftsleitung) und 
Beat Leisibach (Mitglied der Geschäftsleitung).

Die Firma Gastro Line’s ist der Ansprechpartner für Innen-
ausbau und führender Ansprechpartner im Gastrobereich in der 
Zentralschweiz.

Gastro Line’s AG, Gemeindehausstrasse 14, Kriens
Telefon 041 329 05 21, www.gastrolines.ch

Therapie individuell mit Erfolg für die Patienten anwenden zu 
können.

Mehr Infos: www.massagepraxis-erni.ch  
Terminvereinbarung: 077 420 62 07

Eine kompetente Gesundheitsfrau mit eidg. Fachausweis:  
Jasmin Erni.
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Wichtige Termine KRIENSinfo

9/2014 September
Redaktionsschluss:	 DO	 07. August
Inserateschluss: 	 DI	 12. August  
Post-Zustellung:	 MI	 27. August

10/2014 Oktober
Redaktionsschluss:	 DO	 04. September
Inserateschluss: 	 DI	 09. September  
Post-Zustellung:	 MI	 24. September

11/2014 November
Redaktionsschluss:	 MI	 08. Oktober
Inserateschluss: 	 MO	 13. Oktober  
Post-Zustellung:	 MI	 29. Oktober

Dorfgärtnerei, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Ihr Spezialist 
für‘s Grüne
Floristik, Pflanzenver-
kauf, Gartenunterhalt, 
Grabpflege

RESTAURANT INDIA GATE

Restaurant India Gate, Obernau

alfr/ In den Räumlichkeiten der ehemaligen 
Wirtschaft Minerva hat sich seit einigen Mona-
ten das indische Spezialitäten-Restaurant INDIA 
GATE einquartiert.

In der Küche riecht es nach Safran, Kümmel 
und Curry oder Ingwer und Chili. Die beiden süd-
indischen Köche verarbeiten in der «etwas anderen 
Küche» mit trichterförmigem Backofen Fladenbro-
te und lange marinierte Fleischspiesse, welche vor 
dem Kochen erst mal gegrillt werden. Die indische 
Küche ist bekannt für den aufwendigen und zeitintensiven Kochvorgang; die authenti-
schen Spezialitäten stammen vorwiegend aus Zentral- und Nordindien. Bedenkt man, 
dass es aus Indien an die 100 verschiedenen Linsensorten gibt und die Palette der Gewürze 
für uns Europäer eher einem Schlaraffenland ähnelt, kann man sich vorstellen, welcher 
Aufwand für die schmackhaften Speisen getrieben wird. Die Fleischstücke, meist vom 
Lamm, Huhn oder Fisch, werden erst gegrillt, gebraten und dann noch gekocht. So ent-
falten sich die verschiedensten Gewürze, welche die Sinnesorgane zum Genuss erwecken. 

Ein Genusserlebnis erwartet der Gast mittags am Buffet à discrétion für Fr. 18.50, 
abends kosten kulinarische Erlebnisse unter Fr. 30.–.

Man trifft sich an der Obernauerstrasse 41 oder informiere sich unter www.indiagate.ch.
Telefon 041 320 57 11
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Luzernerstrasse 4 | 6010 Kriens | 041 320 53 88 

Garten-Café    I  Bio-Vinothek

Mitglied Gewerbeverband



bei amreinwohnen fi nden sie ein inspirierendes sortiment an ausgewählten 

marken und dazu eine profunde beratung. damit sie sich genau so einrichten 

können, wie sie wünschen.

hochwertig und individuell.
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Mitglied Gewerbeverband


